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Unsere Geschenkidee:

  liebevoll verpackte Wohlfühlgeschenke

Wir wünschen ein friedliches
Weihnachtsfest und viel
Wohlfühlzeit und vor allem
Gesundheit

2022

4651 Stadl-Paura     l Schlairgasse 6     l  Telefon 07245 / 289 73
Wir sind für Sie da:  Dienstag - Freitag: 8:00 - 18:00 Uhr   l   Samstag 7:30 - 13:00 Uhr   l   Terminvereinbarung vermeidet Wartezeit

ll TreuepassTreuepass
ll Home-ServiceHome-Service
ll KinderspieleckeKinderspielecke
ll Bio Fairtrade Kaffee & Tee-GenussBio Fairtrade Kaffee & Tee-Genuss

QR-Code scannen und erleben, 
warum #glaubanmorgen schon 
heute wichtig ist. sparkasse.at

#glaubanmorgen

210x148 SPK XMas 2021 glaubanmorgen.indd   1 04.11.21   13:46
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Der Duft von frisch gebackenen 
Vanillekipferln durchströmt die 
Küche und erreicht unsere feinen 
Nasen, Kerzen des Adventkranzes 
brennen und die Vorbereitungen 
in den Familien laufen auf Hoch-
touren – Weihnachten, das Fest der 
Freude, das Fest der Besinnlichkeit, 
steht vor der Tür. Ein schöner Christ-
baum wurde bereits beim regiona-
len Christbaumhändler gekauft und 
wird demnächst im Wohnzimmer 
aufgestellt.

Wieder liegt ein Jahr hinter uns, das 
einerseits unser gesellschaftliches 
Leben – unser Miteinander – sehr 
gefordert hat, aber auch ein Jahr, in 
dem für die Zukunft unserer Markt-
gemeinde wichtige Weichen gestellt 
wurden.

Ein Übereinkommen mit den Wel-
ser Kieswerken, wonach die Werks-
brücke über die Ager verbindlich 
wird, sofern vom Land OÖ eine 
Erweiterung bewilligt wird, wurde 
abgeschlossen. Das starke Schwer-
verkehrsaufkommen im Ort wird 
damit drastisch reduziert und die 
Lebensqualität in Stadl-Paura steigt 
dadurch weiter.

Das ehem. Flachsspinnereigelände 
ist kein Industriegebiet mehr. Woh-
nen im Grünen wird dort künftig 
ermöglicht.

Die Volksschule wird saniert. Die 
Arbeiten im Volksschulgebäude und 
dem Turnsaal fordern unsere Kräfte 
immens – auch finanziell. Derzeit 
zeigt das Gebäude im Innenbereich 
nur mehr sein Gerippe. Zwischen-
wände im Bestandsgebäude wur-
den abgebrochen und werden, dem 
heutigen Bedarf entsprechend, 
neu aufgebaut. Der 3-geschossige 
Zubau an der Nordseite steht be-
reits, ebenso der Zubau hinter dem 
Turnsaal. Die allgemeinen Baukos-
tensteigerungen sowie die Kosten 
des “Unvorhergesehenen” belasten 
unser Gemeindebudget zusätzlich. 

Nach Abschluss der Sanierung, 
steht unseren Kindern jedoch eine 
Top-Schule und der gesamten Be-
völkerung ein zeitgemäßer Turn- 
und Festsaal zur Verfügung.

Jede Möglichkeit wird genutzt, um 
den Verkehr, allem voran den Fuß-
gängerverkehr, sicherer zu gestal-
ten, so auch in der Kurve bei der 
sogenannten „Moshammersäule“ 
in der Fabrikstraße.

Frau Helga Eder möchte ich dan-
ken, dass sie einem vom Bürger-
meister angestrebten Grundtausch 
zugestimmt hat. So ist es nun mög-
lich, einen Gehsteig, von der Haus-
ruckbrücke kommend, in Richtung 
Fabrikstraße zu bauen. Vielen Dank 
dafür!

Apropos Gehsteige. Aufgrund von 
Grundstücksabtretungen von Bil-
la an die Marktgemeinde wird im 
kommenden Jahr der Gehsteig in 
Richtung Bäckergasse/Nauführer-
straße weitergebaut und die zweite 
Etappe des Verkehrskonzeptes mit 
der Verbreiterung der Bäckergasse 
umgesetzt.

Der Krabbelstubenausbau im Ju-
gendheim startet pünktlich, so dass 
die neue Einrichtung ab August 
2022 im Jugendheim zur Verfügung 
stehen kann.

Für die Kinder, die Jugendlichen und 
für die Familien wird in Stadl-Paura 
sehr viel getan. Genauso auch für 
unsere Seniorinnen und Senioren. 
Am Gerücht, dass der Senioren-
treff in Stadl-Paura geschlossen 
werden soll, ist NICHTS dran!

Das neue Gemeindevorstands-
Team ist sehr engagiert am Arbei-
ten. Die jeweiligen Zuständigkeiten 
und die Kontaktdaten der neuen 
Vizebürgermeister und der Vor-
stände findet ihr auf den folgenden 
Seiten. Ich denke, unsere Vizebür-
germeister und Gemeindevorstän-

de ergeben gemeinsam eine sehr 
gute Mischung aller Altersgruppen 
und Lebenseinstellungen, die unse-
re Stadlinger Bevölkerung abbilden 
und die Menschen in der Gemeinde 
vertreten und sich um eure Anlie-
gen kümmern.

Für mich ist es die letzte Bürger-
meisterperiode. Meine persönliche 
Lebensplanung sieht danach eine 
neue Beschäftigung für mich vor. 
Die kommenden sechs Jahre werde 
ich, in gewohnter Art und Weise, für 
die Menschen in Stadl-Paura, für 
unseren Ort mit Vollgas arbeiten - 
Gesundheit vorausgesetzt!
Wer soll meinem Wunsch entspre-
chend künftige/r Spitzenkandidat/
in werden? Der/die Beste, der/die 
sich in den kommenden sechs Jah-
ren aufgrund von Leistung heraus-
kristallisieren und bewähren wird, 
unabhängig einer Parteizugehö-
rigkeit. Leistung und Gespür für 
die Menschen ist, was Stadl-Paura 
braucht! 
Meinungen zulassen, Dinge zulas-
sen, Veränderungen zulassen, res-
pektvolles Zusammenstehen ........ 
in diesem Sinne wünsche ich euch 
allen Freude und ein ruhiges, friedli-
ches Weihnachtsfest im Kreise eurer 
Liebsten und für 2022 alles erdenk-
lich Gute!

Euer Bürgermeister

Christian Popp
0699/15801130
christian.popp@stadl-paura.at

Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
19. Oktober 2021 folgende Beschlüsse gefasst:
• den vollinhaltlich verlesenen Prü-

fungsbericht über die 29. Prü-
fungsausschuss-Sitzung der LP 
2015/2021 vom 27. Juli 2021 zur 
Kenntnis zu nehmen. 
 

• den vollinhaltlich verlesenen Prü-
fungsbericht über die 30. Prü-
fungsausschuss-Sitzung der LP 
2015/2021 vom 14. September 
2021 zur Kenntnis zu nehmen. 

• Volksschulsanierung - Auftrags-
vergaben
• die Zustimmung zur Auftrags-

vergabe durch den General-
übernehmer Real-Treuhand 
Bau- und Facilitymanage-
ment GmbH für das Gewerk 
Wärmedämmung - Verbund-
vollwärmeschutz an die Firma 
Happy Maler GesmbH in 4020 
Linz mit einer Auftragssumme 
€ 353.148 brutto zur Kenntnis 
zu nehmen.

• die Zustimmung zur Auftrags-
vergabe durch den General-
übernehmer Real-Treuhand 
Bau- und Facilitymanagement 
GmbH für das Gewerk Estrich 
und Belag an die Firma Wie-
singer GesmbH in 4070 Efer-
ding mit einer Auftragssum-
me von € 268.134 brutto zur 
Kenntnis zu nehmen.

• die Zustimmung zur Auftrags-
vergabe durch den General-
übernehmer Real-Treuhand 

Bau- und Facilitymanagement 
GmbH für das Gewerk Son-
nenschutz an die Firma Klotz-
ner Vertriebs GmbH in 4020 
Linz mit einer Auftragssumme 
€ 48.352,80 brutto zur Kennt-
nis zu nehmen. 

• die Zustimmung zur Auftrags-
vergabe durch den Generalüber-
nehmer Real-Treuhand Bau- und 
Facilitymanagement GmbH für 
das Gewerk Fenster an die Fir-
ma Entholzer Fenster und Türen 
GmbH in 4600 Wels mit einer 
Auftragssumme € 166.250,40 
brutto zur Kenntnis zu nehmen. 

• die Zustimmung zur Auftrags-
vergabe durch den General-
übernehmer Real-Treuhand 
Bau- und Facilitymanagement 
GmbH für das Gewerk Trocken-
bau und abgehängte Decken an 
die Firma Edelsbacher & Stau-
dinger BauGmbH, Solarstraße 
5, 4653 Eberstalzell mit einer 
Auftragssumme € 251.983,20 
brutto zur Kenntnis zu nehmen. 

• Volksschulsanierung – Änderung 
bzw. Beschlussfassung von Dar-
lehensverträgen aufgrund Erhö-
hung des Finanzierungsplanes
• das Darlehen für die Volks-

schule Stadl-Paura (schuli-
scher Bereich) in ursprüngli-
cher Höhe von € 1.017.720,00 
bei der BAWAG P.S.K. Bank 
mit einem Fixzinssatz von 

0,50 % um € 114.650,00 auf 
€ 1.132.370,00 aufzustocken 
und den vorliegenden Nach-
trag zum Kreditvertrag zu be-
schließen.

• das Darlehen für den Mehr-
zwecksaal (außerschulischer Be-
reich) in ursprünglicher Höhe von 
€ 916.520,00 bei der BAWAG 
P.S.K. Bank mit einem Fixzinssatz 
von 0,50 % um € 134.746,00 auf
€ 1.051.266,00 aufzustocken und 
den vorliegenden Nachtrag zum 
Kreditvertrag zu beschließen.

• das Darlehen für die Zwi-
schenfinanzierung in Höhe von
€ 3.500.000,00 bei der Kom-
munalkredit Austria AG mit einem 
variablen Zinssatz von 0,35% Auf-
schlag auf den 6-Monats-Euribor 
bis zum 30.9.2022 und einem 
Fixzinssatz von 0,249 % für die 
restliche Laufzeit bis 30.9.2027 
aufzunehmen und den beiliegen-
den Kreditvertrag zu beschließen. 

• die vorliegende Verordnung zur 
Einreihung der Parzellen Nr. 
440/4, 442/4, 452/2 und 441/1 
KG Stadl-Paura-Traun (Fabrik-
straße/Bäckergasse) als Gemein-
destraße in das öffentliche Gut 
der Gemeinde zu beschließen. 

• die vorliegende Verordnung zur 
Einreihung der Parzelle Nr. 322/6 
KG Stadl-Paura-Traun (neue Stra-
ße im Mühlfeld) als Gemeindestra-

Leider wurde von der Oö. Landesregierung noch nicht bekanntgegeben, 
ob für die kommende Heizperiode 2021/2022 wieder ein einmaliger Heiz-
kostenzuschuss gewährt wird. Dieser wird, so wie auch schon in den letz-
ten Jahren, an sozial bedürftige Menschen, die in einem eigenen Haus-
halt leben und über ein geringes Einkommen verfügen, ausbezahlt. 

Wir bitten Sie daher, sich frühestens Mitte Jänner 2022 diesbezüglich te-
lefonisch am Marktgemeindeamt Stadl-Paura, bei Frau Machtlinger, Tel. 
Nr. 07245/28011-14, zu erkundigen. 

Heizkostenzuschuss
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ße in das öffentliche Gut der Ge-
meinde zu beschließen. 

• die vorliegende Verordnung zur Ein-
reihung der Parzelle Nr. 150/5 KG 
Stadl-Paura-Hausruck als Gemein-
destraße in das öffentliche Gut der 
Gemeinde zu beschließen. 

• die vorliegende Verordnung zur Auf-

lassung der Wegparzelle Nr. 681 KG 
Stadl-Paura-Traun zu beschließen. 
 

• Abschluss von Dienstbarkeitsver-
trägen für die Abwasserbeseiti-
gungsanlage -   Kanalstrang auf 
den Parzellen 398/3, sowie 399, je 
KG 51126 Stadl-Paura – Traun
• den vorliegenden Dienstbar-

keitsvertrag mit den Ehegatten 

C. zu beschließen. 
• den vorliegenden Dienstbar-

keitsvertrag mit den Ehegatten 
H. zu beschließen. 

• den bestehenden Gehweg zwi-
schen der Nikolaus-Lenau-Straße 
(ab der Kapelle) bis zum Bahn-
weg in Josef-Spanring-Weg zu 
benennen. 

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 

Die konstituierende Sitzung fand am 29. Oktober 2021 im 
Veranstaltungssaal des Pferdezentrums Stadl-Paura statt.  
Auf Grund der Gemeinderatswahl 2021 wurden den wahl-
werbenden Parteien von den 31 zu vergebenden Mandaten 
folgende Mandate zugewiesen:

Liste 3 SPÖ 5 Mandate
Liste 12 Lebensraum Stadl-Paura 2 Mandate
Liste 13 Popp – Team für Stadl-Paura  24 Mandate 

Der neu gewählte Gemeinderat setzt sich wie folgt zu-
sammen: 

POPP Herr  Christian Popp
POPP Frau  Julia Hager BEd.
POPP Herr Mag. Thomas Brindl
POPP Herr Mag. Norbert Stiefmüller
POPP Herr  Szilard Zimanyi
POPP Herr Mst. Josef Kamesberger
POPP Herr Ing. Martin Leitgeb
POPP Frau  Nina Hufnagl
POPP Herr  Ewald Holzer
POPP Herr  Hartwig Scheidlberger
POPP Herr  Werner Stranzinger
POPP Frau  Sarah Puffer
POPP Frau  Eveline Hufnagl
POPP Frau Dr. Ulrike Schmeitzl
POPP Frau  Kristina Stadler
POPP Herr  Andreas Scheidlberger
POPP Frau  Jasmine Bammer
POPP Herr  Herbert Hufnagl
POPP Herr Mst. Herbert Bruderhofer
POPP Herr  Markus Röbl
POPP Frau  Anna Maria Kudelka
POPP Herr  Michael Reinlein
POPP Herr  Christian Ferchhumer
POPP Frau  Sabrina Aichinger

SPÖ Herr  Jürgen Huemer
SPÖ Frau  Renate Schöberl
SPÖ Herr  Walter Bayer
SPÖ Frau  Simone Kleinbauer
SPÖ Herr  Gerhard Weiss

LR Herr  Michael Puchinger
LR Herr  Christian Raidl

Folgende Personen wurden in den Gemeindevorstand 
und daraus die 1. Vizebürgermeisterin und der 2. Vize-
bürgermeister gewählt:

Funktionsperiode 2021 bis 2027

1. Vizebürgermeisterin
Julia Hager BEd.

Tel: 
0699 / 109 666 84

Email: 
hager.julia@gmx.net

Bürgermeister
Christian Popp

Tel:
0699 / 158 011 30

Email:
christian.popp@stadl-paura.at

Zuständigkeiten:
• Krabbelstube in Zusammenarbeit mit Pfarrcaritas 

(Kinderbetreuungszeiten, Bedarfsprüfung, etc.)
• Kindergärten in Zusammenarbeit mit Pfarrcaritas 

(Kinderbetreuungszeiten, Kindergartentransport, Be-
darfsprüfung etc.)

• Schulen (Volksschule, Mittelschule, Schulbücherei, 
Früh- und Mittagsaufsicht, Ganztagsschule, Ausspei-
sung, Überleitung Hort - GTS)

• Hort (Hortordnung, Ausspeisung, etc.)
• Jugendangelegenheiten (Jugendtreff, Juwel, Jugend-

taxi, etc.)
• Kinderspielplätze (Ausstattung)
• Ferienaktion, Street-Worker, etc. 
• Grundlagenentwicklung: Entwicklungskonzepte, 

Arbeitsübereinkommen Pfarrcaritas, Hortordnung, 
Ganztagsschule, Nachmittagsbetreuung, Kinder-
sommerbetreuung, Landesmusikschule, etc. 

Sachbearbeiterin im Gemeindeamt: Frau Vanessa Halouska
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Zuständigkeiten:
• Wirtschaft/Gewerbe/Dienstleister/Freiberufler 
• Wirtschaftsförderungen (Regelwerk, etc.)
• Belebung der Ortskerne 
• Betriebsansiedlungen
• Wirtschaftspark Voralpenland-Businesspark 
• Tourismus 
• Vereinswesen (Veranstaltungskalender, Veranstal-

tungsräumlichkeiten, Subventionsrichtlinien, Turn-
saalbenützung durch Vereine, etc.)

• Märkte - Belebung (Bauernmarkt, Kirtag), Advent-
markt (SB: Christian Hager), sonst. Märkte 

• Zuweisung von gemeindeeigenen Geschäftslokalen 
und Zuweisung von Geschäftslokalen für welche die 
Marktgemeinde Stadl-Paura das Zuweisungsrecht 
besitzt lt. Übertragungsverordnung

• Grundlagenentwicklung: Richtlinien, Regelwerke, Ge-
bührenordnungen, Förderungsvoraussetzungen etc.   

Sachbearbeiter im Gemeindeamt: Herr Andreas Kantner

Zuständigkeiten:
• Hoch- und Tiefbauprojekt der Gemeinde
• Bauhof samt Winterdienst
• Verkehr (Verkehrszeichen, Verordnungen, Verkehrs-

führung, Radwege und Fußgängerverkehr), öffentli-
cher Verkehr 

• Straßenbau (Neubau; Instandhaltung)
• Kanalbau (Neubau; Instandhaltung; Abwasserent-

sorgungskonzept, Sanierung)
• Wasserversorgungsanlage (Neubau; Instandhaltung; 

Schutzgebiet, Trinkwasserversorgungskonzept)
• Glasfaserversorgung (Ausbau)
• Straßenbeleuchtung (Ausbau und Instandhaltung, 

Erneuerung)
• Hochbau (gemeindeeigene Liegenschaften inkl. Sa-

nierungen)
• Klimaschutz Einfluss in Bauprojekte; Begrünung 

(Schaffung von Grünflächen, Bepflanzungen, Rad- 
und Fußgängerwegenetz im All-tag)

• Flächenwidmung (Raumordnung: Gesamtplanung 
sowie sämtl. Änderungen) Abwicklung d. Verfahrens-
ganges von der Einreichung bis zur aufsichtsbehördl. 
Genehmigung nach dem OÖ. ROG.

Zuständigkeiten: 
• Kulturangelegenheiten (Museen, Denkmalpflege, 

Kirchen, allg. Kunst- und Kulturpflege etc.) 
• Bibliothek, Bücherzelle 
• Sportangelegenheiten (Sportplätze, Funcourt, etc.)
• Landesmusikschule (außerschulische Benützung)
• Maibaumaufstellen, Blumenschmuckaktion, etc. 
• Organisation und Durchführung von Feiern (z.B.: 

Gemeindejubiläen, Sommerkino, Konzerte – Be-
spielung Atrium, Brauchtumsangelegenheiten, 
etc.) 

• Ausweitung des Kulturangebotes 
• Grundlagenentwicklung (zB Richtlinien, Regelwerke, 

Gebührenordnungen, etc.)

Sachbearbeiterin im Gemeindeamt: Frau Susanne Schaufler

Zuständigkeiten: 
• Abfall (Abfallordnung-Gebührenordnung) – Sperrmüll, 

Sammelinseln, Altstoffsammelzentrum, Mistkübelkon-
zept, Problematik Pferdemist und Hundekot                               

• Umweltprojekte (Blumenwiese, etc.) 
• Naturschutz (Flurreinigungsaktion, etc.), Artenschutz 
• Energie (Alternativenergie, etc.) 
• Veterinärwesen
• Tierschutz (Bienenschutz, etc.), Tierhalterpflichten 
• Schotterabbau
• Schotterbeirat 
• Land- und Forstwirtschaftswesen 
• Klimabündnis 
• Sicherheit: Konzeptausarbeitung für den örtlichen 

Krisenstab in Zusammenarbeit mit dem Gemeinde-

2. Vizebürgermeister
Mag. Thomas Brindl

Tel: 
0676 / 962 49 23

Email:
thomas.brindl@gmx.at

Gemeindevorstand
Mag. Norbert Stiefmüller

Tel:
0676 / 600 39 95

Email:
ra.stiefmueller@rechtsvertretung.cc

Gemeindevorstand
Szilard Zimanyi

Tel:
0660 / 65 14 700

Email:
office.zimanyi@gmail.com

Gemeindevorstand
Mst. Josef Kamesberger

Tel: 
0664 / 45 66 388

Email:
kamesbergerj@gmx.at

• Bebauungspläne (Erstellung sowie sämtliche Ände-
rungen) - Abwicklung d. Verfahrensganges von der 
Einreichung bis zur aufsichtsbehördl. Genehmigung 
nach dem OÖ. ROG.

• Ortsentwicklungskonzept - siehe Aufgabenstellung 
im OÖ. ROG.

• Ortsbildschutz

Sachbearbeiter im Gemeindeamt: 
Herr Sebastian Hochleitner und Herr David Wiesinger
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Zuständigkeiten:
• Sozialer Wohnbau; Wohnungsvergaben lt. Übertra-

gungsverordnung (Vermittlung Genossenschaften), 

Gemeindevorstand
Jürgen Huemer

Tel: 
0664 / 966 41 63

Email:
juergenhuemer@icloud.com

Pensionierung von Herrn
Ing. Manfred Brandstötter
Herr Ing. Manfred Brandstöt-
ter, Bautechniker und Leiter 
der Bauabteilung ist nach 38 
Dienstjahren im Gemeinde-
dienst am 01. Oktober 2021 in 
den Ruhestand getreten. 

Nach Abschluss der HTL in 
Krems und nach zwei Jahren 
in der Privatwirtschaft ist Ing. 
Brandstötter am 01. Oktober 
1983 in den Dienst der Markt-
gemeinde eingetreten. Im Jahr 
2005 wurde Herr Ing. Brands-
tötter zum Abteilungsleiter der 
Bauabteilung bestellt. 

Es gibt in Stadl-Paura kein öf-
fentliches Bauvorhaben, wel-
ches in den letzten 38 Jahren 
nicht von Herrn Ing. Brands-
tötter geplant, mitgeplant oder 
ausgeführt wurde und nicht ir-
gendwo seine Handschrift mit-
trägt. 

vorstand (Black Out Vorsorge, Digikat-Programm, Zi-
vilschutz- und Katastrophenschutzangelegenheiten, 
Hochwasser, etc.) 

• Informationsveranstaltungen für die Bevölkerung 
zum Thema Sicherheit (zB: Einbruchsprävention, 
Black-Out-Vorsorge, etc.) 

• Grundlagenentwicklung: Abfall- und Gebührenord-
nungen, etc.

Sachbearbeiter im Gemeindeamt: Christian Hager

Evidenzhaltung Wohnungsansuchen, BMI-Flücht-
lingswohnungen – Erhebungen (Statistik) 

• Familien 
• Senioren, Altenheime, Altenbetreuung, betreutes 

Wohnen, Essen auf Rädern / mobile Altenbetreuung, 
Hauskrankenpflege

• Gemeindetaxi 
• Integrationsangelegenheiten 
• Gesundheit - ärztliche Versorgung – Ausbau!
• Beihilfen - Heizkostenzuschussaktion, Pflichtschul- 

und Studienbeihilfen, Sparbuch „Sozialfond“ lt. 
Übertragungsverordnung, Beihilfen für „Essen auf 
Rädern“, diverse Ansuchen z.B. „Licht ins Dunkel“, 
Semesterticket 

• Grundlagenentwicklung: Beihilferichtlinien, Woh-
nungsvergabesystem, etc.

• Gesunde Gemeinde (Gesundheitsvorträge, Vorträge 
und Veranstaltungen für Senioren, etc.)

• Gemeindekrankenschwester

Sachbearbeiterin im Gemeindeamt:
Frau Edwina Machtlinger

Herr Ing. Brandstötter war da-
her maßgeblich beim Ausbau 
der Kanalisations- und Wasser-
versorgungsanlagen, beim Stra-
ßenbau oder bei vielen anderen 
größeren und kleineren Bauvor-
haben involviert. 

Als Leiter der Bauabteilung hat 
er seine Kolleginnen und Kolle-
gen begleitet, unterstützt und 
auch große Verantwortung über-
nommen. 

Sorgfältigkeit, Verlässlichkeit, ho-
hes Wissen, gepaart mit den 
Schlagworten Routine und Ruhe 
sind dabei die Markenzeichen 
von Herrn Ing. Manfred Brand-
stötter gewesen. Auf seine Erfah-
rung, konnten wir im wahrsten 
Sinne des Wortes „bauen“! 

Wir danken Herrn Ing. Manfred 
Brandstötter für seine geleistete 

Arbeit für die Marktgemeinde 
Stadl-Paura und wünschen ihm 
für den neuen Lebensabschnitt 
Gesundheit, Freude, Zeit für 
Hobbys und alles erdenklich 
Gute. 

Das Team vom Marktgemeinde-
amt Stadl-Paura
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Kundmachung gemäß Oö Straßengesetz

Die Marktgemeinde Stadl-Paura beabsichtigt Teile der 
Wegparzellen Nr. 167/53 im Ausmaß von ca. 143 m², 
167/55 im Ausmaß von ca. 135 m², 167/19 im Ausmaß 
von ca. 16 m², 160/24 im Ausmaß von ca. 30 m², div. 
Teilflächen der Parzelle Nr. 160/13 im Ausmaß von ca. 
23 m² (alle Bauordenstraße) und einen Teil der Parzel-
le Nr. 159/78 (Stiftsgasse) im Ausmaß von ca. 25 m² 
alle KG Stadl-Paura Traun (siehe rote Einfärbelung Ver-
ordnungsplan, Nähe Kindergarten Bauordenstraße) als 
öffentliche Wegparzellen aufzulassen, weil sie wegen 
mangelnder Verkehrsbedeutung für den Gemeinge-
brauch entbehrlich geworden sind. (gem. § 11 Abs. 3 
OÖ Straßengesetz 1991 idgF).

Die genaue Lage des aufzulassenden öffentlichen Gutes 
ist aus dem beiliegenden Lageplan im Maßstab 1:500 
ersichtlich (rote Einfärbelung im Verordnungsplan), der 
durch vier Wochen im Marktgemeindeamt Stadl-Paura 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegt.

Aus diesem Grund wird gemäß § 11 Abs. 6 des OÖ Stra-
ßengesetzes 1991 idgF darauf hingewiesen, dass die 
Planunterlagen in der Zeit 

zur öffentlichen Einsichtnahme beim Marktgemein-
deamt Stadl-Paura, Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura 

während den Amtsstunden im Amtsleiterbüro im ersten 
Obergeschoß aufliegen.

Während der Planauflage kann jedermann gemäß 
§ 11 Abs. 7 des OÖ Straßengesetzes 1991, LGBL. Nr. 
84/1991 idgF, der berechtigte Interessen glaubhaft 
macht, schriftliche Einwendungen und Anregungen 
beim Marktgemeindeamt Stadl-Paura einbringen.

Kundmachung gemäß Oö Straßengesetz

Die Marktgemeinde Stadl-Paura beabsichtigt die Wegpar-
zelle Nr. 693/3 KG Stadl-Paura Traun im Ausmaß von ca. 
575 m² (siehe orange Umrahmung im Verordnungsplan, 
Ortsteil Waschenberg, Nähe Fa. Buchinger) als öffentliche 
Wegparzelle aufzulassen, weil sie wegen mangelnder Ver-
kehrsbedeutung für den Gemeingebrauch entbehrlich ge-
worden ist (gem. § 11 Abs. 3 OÖ Straßengesetz 1991 idgF).

Die genaue Lage des aufzulassenden öffentlichen Gutes 
ist aus dem beiliegenden Lageplan im Maßstab 1:2000 
ersichtlich (orange Umrahmung im Verordnungsplan), der 
durch vier Wochen im Marktgemeindeamt Stadl-Paura zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufliegt.

Aus diesem Grund wird gemäß § 11 Abs. 6 des OÖ Straßen-
gesetzes 1991 idgF darauf hingewiesen, dass die Planunter-
lagen in der Zeit 

zur öffentlichen Einsichtnahme beim Marktgemeindeamt 
Stadl-Paura, Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura während den 

von 03.01.2022 bis 31.01.2022

von 03.01.2022 bis 31.01.2022

Amtsstunden im Amtsleiterbüro im ersten Obergeschoß 
aufliegen.

Während der Planauflage kann jedermann gemäß § 11 
Abs. 7 des OÖ Straßengesetzes 1991, LGBL. Nr. 84/1991 
idgF, der berechtigte Interessen glaubhaft macht, schriftli-
che Einwendungen und Anregungen beim Marktgemein-
deamt Stadl-Paura einbringen.
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Unsere Mitarbeiter im Bauhof sind stets bemüht, so rasch 
wie möglich für freie und gestreute Straßen zu sorgen. 
Diese Arbeit wird sehr oft durch behindernd abgestell-
te Fahrzeuge erschwert. Laut Straßenverkehrsordnung 
ist das Abstellen von Fahrzeugen auf öffentlichem Gut 
mit Gegenverkehr verboten, wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen frei bleiben. Bitte stellen Sie daher Ihre Fahr-
zeuge nicht auf öffentlichen Straßen ab, sondern auf 
Ihrem Privatgrund. Sie erleichtern dadurch den Schnee-
räumfahrzeugen ganz erheblich die Arbeit!

Wir weisen darauf hin, dass lt. Straßenverkehrsordnung 
LiegenschaftsbesitzerInnen innerhalb des Ortsgebietes 
dafür zu sorgen haben, dass die öffentlichen Gehsteige 
entlang ihrer Grundgrenze, in der Zeit von 6 bis 22 Uhr, 
von Schnee freigeräumt und gestreut sind!

Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, gilt dies für einen 
mindestens 1m breiten Streifen entlang der Liegen-
schaft. Mit Ihrer Mitarbeit tragen Sie wesentlich dazu 
bei, dass wir auch in den Wintermonaten unsere Straßen 
und Gehsteige sicher benützen können. 

Sofern aus organisatorischen Gründen ein entsprechen-
der Personal- und Maschineneinsatz durch die Marktge-
meinde möglich ist und es sich um Gehsteige handelt, die 
im Zuge des Verlaufes zwischen solchen Gehsteigflächen 
liegen, die von der Marktgemeinde zu räumen sind, wer-
den die Gehsteige fallweise geräumt und gestreut. Diese 
fallweise Gehsteigräumung und -streuung entbindet die 
Liegenschaftseigentümer nicht von dem im § 93 StVO. 
festgelegten Pflichten und die Liegenschaftseigentümer 
können und dürfen sich nicht darauf verlassen, dass die 
Marktgemeinde die Gehsteige überhaupt bzw. rechtzeitig 
räumt und streut.

WIR ERSUCHEN DIE BEVÖLKERUNG VON STADL-
PAURA UM VERSTÄNDNIS, DASS NICHT ALLE STRA-
SSEN UND GEHSTEIGE GLEICHZEITIG GERÄUMT 
UND GESTREUT WERDEN KÖNNEN, DIE ARBEITEN 
ERFOLGEN NACH DEN IM EINSATZPLAN FESTGELEG-
TEN PRIORITÄTEN.

Winterdienst
Gehsteige von Schnee und Eis reinigen!

Gehsteigräumung und -streuung durch die 
Marktgemeinde:

Konsenslose Schneeablagerungen auf Sied-
lungsstraßen
Leider muss auch immer wieder festgestellt werden, dass 
Hausbesitzer den Schnee aus der Garagenzufahrt auf das 
vorbeiführende öffentliche Straßenteilstück verfrachten. 
Dadurch entstehen teilweise massive Beeinträchtigungen 
auf der Fahrbahn durch den abgelagerten Schnee.

Das Herausschieben bzw. Ablagern von Schnee am öf-
fentlichen Gut aus Privatgrundstücken ist generell ver-
boten. In weiterer Folge kann es zu einem rechtlichen 
Nachspiel bei einem dadurch verursachten Unfall für den 
jeweiligen Hausbesitzer/ Verursacher kommen.
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Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch der Gemeindebücherei (TNMS Stadl-Paura, Erdgeschoß) ein. In gemütlichem 
Ambiente können Sie in den neuesten Bestsellern schmökern. Sachbücher sind zu vielen interessanten Themen vorhan-
den. Weiters verfügen wir über eine große Auswahl an Kinder- und Jugendbüchern für alle Altersgruppen.
Aufrund des Lockdowns ist die Gemeindebücherei ab 22.11.2021 bis auf Weiteres geschlossen!

Aktuelle Bücher-Neuerscheinungen

Im Internet unter www.biblioweb.at/stadlpaura kann der aktuelle Medienbestand eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Susanne Schaufler, Vanessa Halouska und Andreas Kantner Bildquelle: ww.biblioweb.at

Tonies sind Hörfi guren für die Toniebox und enthalten Geschichten und/oder Lieder. 

Musik ist ihr Leben. 15 Songs entschei-
den, wie lange es noch dauert! Vor einem 
Monat verschwand die 15-jährige Feline 
Jagow spurlos auf dem Weg zur Schule. 
Von ihrer Mutter beauftragt, stößt Privat-
ermittler Alexander Zorbach auf einen 
Musikdienst im Internet, über den Feline 
immer ihre Lieblingssongs hörte ...

Zefix! Was ist denn in die Eberhofer-Wei-
ber gefahren? Die Oma beschließt nach 
gefühlten 2000 Kuchen und noch mehr 
Schweinsbraten, Semmelknödeln und 
Kraut, sich der häuslichen Pflichten zu 
entledigen - und fortan zu chillen. Aus-
gerechnet an Weihnachten! Und seit die 
Susi ihre Karriere als stellvertretende ...

Seit Studienzeiten sind Eve, Susie, Ed und 
Justin beste Freunde – genauso lange ist Eve 
mehr oder weniger heimlich in Ed verliebt. 
Die Katastrophe nimmt ihren Anfang, als 
Eds Freundin ihm ausgerechnet während ei-
nes gemeinsamen Pub-Quiz-Abends einen 
Heiratsantrag macht. Dann ruft ein Unfall 
Susies älteren Bruder Finlay ...

Maria ist verschwunden. Seit Monaten hat 
Herwig, mit dem sie seit fast dreißig Jah-
ren verheiratet ist, nichts von ihr gehört. 
Dass sie ihren Job gekündigt und seinen 
Volvo mitgenommen hat, lässt zumindest 
hoffen, dass sie noch am Leben ist. Doch 
was ist passiert, mit ihrer Ehe, ihrer Liebe, 
ihrem gemeinsamen Leben? Hubert ...

Wie viele Jahre braucht ein Plastikstroh-
halm, um zu verrotten? Woraus besteht 
unser Haushaltsmüll? Dieses Buch klärt 
auf über Themen wie Klimawandel, Na-
turschutz und erneuerbare Energien. 
Zahlen und Fakten – in leicht verständli-
chen Infografiken ...

Und los geht es auf Zauberreise ... 
Opapa wohnt in einem ganz gewöhnli-
chen Haus in einer ganz gewöhnlichen 
Straße, aber wenn seine Enkel, die 
Krawaffels, zu Besuch sind, erleben sie 
ziemlich außergewöhnliche Abenteuer.

Brüllende Löwen und satt vor sich hin dö-
sende Tiger, pfeilschnelle Geparden und 
wachsame Luchse. Lia, die Leopardin, be-
gleitet sie motivierend durch das Buch und 
in den Infokästen finden sie verblüffende 
Fakten. Am Ende jedes Kapitels laden die 
Fragen aus dem Lesequiz dazu ein, das ...

Weißer Hai, Hammerhai, Tigerhai – haben 
die gefährlichen Räuber eigentlich auch 
Feinde? Und warum traut sich der kleine 
Putzerfisch in die Nähe der Haie? Henry, der 
Hai, ein witziger Charakter, der für Lesemo-
tivation sorgt! Das klar strukturierte Layout 
und die vertraute, große Fibelschrift ...
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Leinen-/Maulkorbpflicht laut OÖ. Hundehaltegesetz
Es kommt immer wieder zu Beschwerden aus der Be-
völkerung, dass sich Bürger von freilaufenden Hun-
den belästigt bzw. bedroht fühlen. Es wird deshalb 
eindringlich auf die Leinen- bzw. Maulkorbpflicht 
hingewiesen.

Wo muss ich meinen Hund anleinen?
Im Ortsgebiet besteht Leinen- oder Maulkorbpflicht. 
Unter Ortsgebiet versteht man alle Straßenzüge, 
Gehsteige, Gehwege und Parks innerhalb der Ortsta-
feln „Ortsanfang“ und „Ortsende“ gemäß der Stra-
ßenverkehrsordnung.

Leinen- UND Maulkorbpflicht besteht:
• in öffentlichen Verkehrsmitteln
• in Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen 

Kinderbetreuungseinrichtungen
• auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen
• bei größeren Menschenansammlungen wie zB 

Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Gastätten, Badeanlagen und bei Veranstaltungen.

Ausnahmen:
Ausgenommen von diesen Bestimmungen sind 

im Einsatz befindliche Polizeihunde, Hilfs- und 
Rettungshunde, ausgebildete Jagdhunde sowie 
Hunde auf deren Unterstützung bestimmte Per-
sonen angewiesen sind (zB Blindenführerhunde). 

Ebenfalls ausgenommen sind Hundefreilauf-
zonen, die auch als solche beschildert und ge-
kennzeichnet sind.

Oberstes Ziel des OÖ. 
Hundehaltegesetzes ist, 
Gefährdungen und unzu-
mutbare Belästigungen von 
Menschen und Tieren mög-
lichst zu vermeiden. Ein 
Vergehen gegen das OÖ. 
Hundehaltegesetz ist kein Ka-
valiersdelikt und stellt eine Verwaltungsübertre-
tung dar, die auch entsprechend bestraft wird.

Ansprechperson im Marktgemeindeamt:
Frau Susanne Schaufler
Tel.: 07245/28011-10
s.schaufler@stadl-paura.at
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Einige von Ihnen haben wieder einen freiwilligen 
Druckkostenbeitrag für die Stadlinger Post 

überwiesen.

Für Ihre Einzahlung sage ich auf diesem 
Wege herzlichen Dank.

Gesegnete Weihnachten und ein gutes
neues Jahr wünscht Ihnen

Ihre Redakteurin
Sabine Osternacher

Liebe Leserinnen und Leser der
Stadlinger Post

Dorfladenbox - Eröffnung 
Bürgermeister Christian Popp gratulierte am 8. Oktober 
dem Landwirteehepaar Karoline und Karl Steinerberger 
aus Salling (Betreiber) sowie Johannes Fischerleitner und 
Thomas Fellinger (Erfinder) zur Eröffnung der Dorfladen-
box an der Hager-Kreuzung sehr herzlich.

Diese bietet eine Erweiterung des Angebotes mit Produk-
ten von Produzenten und Bauern aus der Region wie z.B.: 
Brot, Milch, Fleisch, Eier, Gemüse, Geschenkideen und 
vieles mehr.
Dank der App „Dorfladenbox“ kann bargeldlos und mit 
einem Zutrittscode (Schiebetor) auch außerhalb von Ge-
schäftsöffnungszeiten eingekauft werden.

Bücherzelle der Gemeindebücherei Stadl-Paura 
Seit 13. Oktober 2021 gibt es direkt vor dem Markt-
gemeindeamt die Bücherzelle der Gemeindebücherei 
Stadl-Paura. Ganz nach dem Motto: nimm eins, bring 
eins, lies eins steht die Bücherzelle nun allen Lesebegeis-
terten zur Verfügung. Wir haben bereits vorab einige Bü-
cher zur Verfügung gestellt und das Tauschen, Befüllen 
und Mitnehmen kann nun beginnen!

Wir freuen uns auf einen regen Austausch, bitten jedoch 
auch darum, keinen Unrat bzw. nicht mehr Bücher, als in 
die Regale passen, in die Bücherzelle zu bringen.

Betreut wird das neue Leseparadies vom Team der Ge-
meindebücherei Stadl-Paura (Susanne Schaufler, Vanes-
sa Halouska und Andreas Kantner). 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Büchereileiterin 
Frau Susanne Schaufler (07245/28011-10, s.schaufler@
stadl-paura.at)

REDAKTIONS-
SCHLUSS

FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER STADLINGER POST:

Mittwoch
16. März 2022
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SOZIALBERATUNGSSTELLE LAMBACH 
Bezirksalten- und Pflegeheim 
Lenaustraße 2 
4650 Lambach 
 

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für Dienstleistungen aus den 
Bereichen Gesundheit und Soziales.  
 
Ab Anfang Dezember 2021 erfolgt die Beratung wieder im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Lambach. 
 

Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.: 

 Beratung zur Wohnsituation 

 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen) 

 Familienhilfe,….. 

 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, Pension) 

 Unterstützung für pflegende Angehörige (Entlastungsmöglichkeiten) 

 Mobile Dienste 

 Heim- und Haushaltsservice 

 Mahlzeitendienste 

 Teilstationäre Betreuung 

 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche 

 Mobile Hopiz- und Palliativecare 

 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeitpflege 

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle Lambach 

Öffnungszeiten:                                      
                                  
Montag:  08:00 – 12:00       
Dienstag:  08:00 – 10:00                                       
Mittwoch:                   08:00 – 12:00 
Donnerstag:  08:00 -- 12:00 
Freitag:                       08:00 – 12:00   
Mobil:    0664  19811 02 
sbs-lambach.post@shvwl.at 
 
Persönliche Beratung nur nach vorheriger Terminvereinbarung   

ROTES KREUZ - Aktuelle Informationen
Große Ehrungen an unserer
Ortsstelle 
Wir dürfen mit Freude verkünden, 
dass das Land Oberösterreich in 
Würdigung und Anerkennung ih-
rer Leistungen für das Österreichi-
sche Rote Kreuz unserem Kollegen 
DI Michael Bucek aus Stadl-Paura 
für 25 ehrenamtliche Dienstjahre 
an unserer Ortsstelle die Rettungs-
dienstmedaille in Bronze sowie un-
serem Kollegen und Ortsstellenlei-
ter Hofrat DI Ernst Penninger für 40 
ehrenamtliche Dienstjahre an unse-
rer Ortsstelle die Rettungsdienstme-
daille in Silber verliehen hat. 
Beide waren bereits als Zivildiener 
an unserer Ortsstelle, Michael Bucek 
hatte neben seinem Rettungsdienst 
auch lange Jahre eine Funktion im 
Ortsausschuss als Ehrenamtlichen-
Vertreter inne. Ernst Penninger war 
viele Jahre als Baureferent im Orts-
ausschuss tätig, viele Jahre Ortsstel-
lenleiter-Stv. und ist nunmehr als un-
ser Ortsstellenleiter sehr erfolgreich 

für die Geschicke unserer Ortsstelle 
verantwortlich. Die Verleihung fand 
am 14.09.2021 beim Land Oberös-
terreich durch Herrn Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer statt. 

Wir gratulieren unseren beiden 
Kollegen und Freunden sehr herz-
lich zu dieser Auszeichnung und 
bedanken uns für ihr großartiges 
Engagement!

Bild vlnr: Dienstführender Ronald Astecker, Vizebgm. Mag.Dr. Ulrike Schmeitzl, 
OÖRK Präsident Dr. Walter Aichinger, DI Michael Bucek, LH Mag. Thomas Stelzer, 
HR DI Ernst Penninger mit Gattin, Bezirksgeschäftsleiter Andreas Heinz MSc MBA 
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Ortsstellenversammlung
2019 und 2020
Am 10. September 2021 durften 
wir endlich wieder eine Ortsstel-
lenversammlung abhalten, bei 
der Ortsstellenleiter HR DI Ernst 
Penninger viele freiwillige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
Ortsstelle als auch Ehrengäste Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister 
der Einzugsgemeinden, Vertreter 
der Freiwilligen Feuerwehren der 
Nachbargemeinden und des Ab-
schnittes sowie den Bezirksstellen-
leiter aus Wels, Dr. Bernhard Ploier 
und den Bezirksgeschäftsführer 
Andreas Heinz Msc MBA aus Wels 
begrüßen durfte. 

Die Versammlung vereinte die bei-
den letzten Jahre, da die Ortsstel-
lenversammlung letztes Jahr coro-
nabedingt ausfallen musste. Und 
hier sind wir gleich bei einem The-
ma, das auch unserer Ortsstelle 
sehr viel abverlangte.

Unser Ortsstellenleiter DI Ernst 
Penninger berichtete über das ab-
gelaufene Jahr 2020 an unserer 
Ortsstelle. Hier ein kleiner Auszug 
daraus: 
Bgm. Ing. Alexander Bäck wur-
de als Nachfolger von Bgm.a.D. 
Max Riedlbauer einstimmig in den 
Ortsausschuss kooptiert. Mit sei-
nen Worten: „Ein „kleines Virus“ 
bewirkte, dass das schier Denkun-
mögliche zur Realität wurde und 
unsere gewohnten Lebensabläu-
fe und vor allem unser gesamtes 
Sozialverhalten plötzlich einge-
schränkt wurden und auch der 
Betrieb auf unserer Dienststelle 
wurde völlig auf den Kopf gestellt“ 
lässt sich das vergangene Jahr 
übertiteln. Beinahe im Stunden-
takt kamen neue Informationen, 
Verhaltensregeln, Vorgangswei-
sen uvm. von den übergeordneten 
Stellen. Einsatzfahrzeuge wurden 
umgerüstet und für den Transport 
von coronaerkrankten Menschen 
bereitgestellt, Schutzausrüstun-
gen für die Sanitäterinnen und 
Sanitäter waren zum Alltag ge-
worden. Gegen Jahresende wur-
den dann Teststraßen aufgebaut 
und betrieben. Das alles erfolgte 

nebenbei, insbesondere durch un-
seren Dienstführenden Ronald Ast-
ecker, der ein wahres Organisati-
onstalent bewies und 24/7 dafür 
Zeit und Energie aufwendete. Im 
Umkehrschluss mussten die Mit-
arbeiter und Kollegen Martin Wie-
singer und Dominik Dämon über 
eineinhalb Jahre unglaubliches 
Durchhaltevermögen leisten, um 
dies abzufedern, um den Betrieb 
bestmöglich am Laufen zu halten 
und die erforderlichen Mehrleis-
tungen zu bewältigen.
Auch die freiwilligen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie die 
Zivildiener leisteten einen gewalti-
gen Beitrag hierfür. Auch ein vier-
tes Rettungsfahrzeug wurde an 
der Ortsstelle installiert, um dem 
gesteigerten Fahrtenaufkommen 
gerecht werden zu können. Die 
tatsächliche Situation und ihre 
Folgen für die Ortsstelle sind kaum 
beschreibbar, sie waren jedenfalls 
gewaltig. „Zusammenhalt in al-
len Lebenssituationen zeichnet 
die Rot-Kreuz-Familie in Lambach 
einfach ganz besonders aus!“, so 
der Ortsstellenleiter.

Drei hauptberufliche Mitarbeiter, 
zwei Berufsfindungspraktikantin-
nen und über das Jahr verteilt 6 
Zivildiener stemmen zusammen 
mit den 134 ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
den Rettungs- und Krankentrans-

port an der Ortsstelle. Die Ein-
satzfahrzeuge waren gegenüber 
2019 mit 185.790 gefahrenen Ki-
lometern im Jahr 2020 insgesamt 
203.801 Kilometer unterwegs - 
das entspricht durchschnittlich ca. 
560 km pro Tag!

Die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter wende-
ten über 20.000 Stunden für den 
Rettungsdienst, 2.100 Stunden 
für Fortbildung, 6.570 Stunden 
für Jugendarbeit – unter der Lei-
tung von Elke Harrer - und 2.700 
Stunden für den Rot-Kreuz-Markt 
auf. Letzterer war 99 Tage offen, 
an denen 2.200 Einkäufe getätigt 
wurden. Derzeit gibt es 430 aktive 
Berechtigungskarten für den Ein-
kauf. Die Marktleiterin Christine 
Marschner bedankte sich bei ihren 
55 freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für den täglichen 
Einsatz beim Abholen der Lebens-
mittel sowie beim Betreiben des 
Rot-Kreuz-Marktes.

Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden 13 neue Mitglieder ange-
lobt sowie 30 befördert. Zusätzlich 
wurden an Alexander Popovtschak 
das Dienstjahresabzeichen für 10 
Jahre und an Stefan Mittermair 
BEd die Verdienstmedaille in Bron-
ze als Anerkennung seiner be-
sonderen Verdienste für das Rote 
Kreuz verliehen.

Ortsstellenleiter DI Ernst Penninger und Bezirksstellenleiter Dr. Bernhard Ploier 
mit beförderten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Ortsstelle
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Mein 

Fach
gesc

häft...

Pauraleiten 35, 4651 Stadl-Paura

07245/28818 -- www.poell-bau.at

FLIESEN+MEHR!! 
- SCHAURAUM

- BERATUNG

- VERKAUF

- VERLEGUNG

- SANIERUNG

Dies wäre auch eine Mög-
lichkeit, wenn Sie im Frühjahr 
(vor Beginn der wöchentlichen 
Biotonnenentleerung) bzw. 
im Herbst (nach Ende der wö-
chentlichen Biotonnenentlee-

BIOSÄCKE können am Marktgemeindeamt, Zimmer 1 
(Bürgerservice) je Stück um € 1,70 erworben und dann je 
nach Bedarf zur Biotonne dazugestellt werden. 

rung) noch vermehrten Bioabfall 
(z.B. Laub) haben. 
Natürlich können Sie Rasen- und 
Strauchschnitt aber auch nach wie 
vor in das Altstoffsammelzentrum 
Stadl-Paura bringen!

CHRISTBAUMENTSORGUNG

in Stadl-Paura

Donnerstag
13. Jänner 2022

BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 4651 STADL-PAURA

0650 / 88 52 204

ACHTUNG NEUERUNG: 
Ab 2022 wird der

vierzehntägige 1100l
Altpapiercontainer regulär 
jeweils am DONNERSTAG 

(bis 2021 am Montag) entleert!

ABHOLUNG
GELBEN SÄCKE

 

Donnerstag und Freitag 
(23.+24. Dezember 2021)
(Nicht im Müllplan 2. HJ 2021 enthalten!!!)
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BLACKOUT – Checkliste Basisvorrat 
(Schwerpunkt Ernährung)
Bei einem BLACKOUT gehen wir 
davon aus, dass die gewohnte 
Versorgung mit lebenswichtigen 
Gütern und Dienstleistungen (Le-
bensmittel, Medikamente, Ge-
sundheitsleistungen) eine gewisse 
Zeit lang nicht zu Verfügung steht. 

Daher ist Eigeninitiative und Vor-
sorge wichtig, denn wir werden 
dann nur das zu Verfügung ha-
ben, was wir jetzt vorbereiten und 
zu Hause verfügbar halten. 
Da Vorsorge ein sehr individuel-
les und persönliches Thema ist, 

wurde, um einen leichten Einstieg 
zu ermöglichen, eine einfache 
Hilfestellung zusammengestellt, 
die für möglichst viele Menschen 
passen sollte. Eine persönliche 
Auseinandersetzung wird jedoch 
unvermeidbar sein

> Kaufen Sie ihren Krisenvorrat nicht auf einmal, son-
dern übers Jahr verteilt. 

> Verwenden Sie ihren Krisenvorrat auch im Alltag und er-
gänzen Sie ihn nach Verbrauch, was den Umschlag vor Er-
reichen des Mindesthaltbarkeitsdatums (MHD) erleichtert. 

> Das angeführte MHD dient zur Orientierung. Vie-
le Lebensmittel sind bei sorgfältiger Lagerung (kühl, 
trocken, lichtgeschützt) wesentlich länger genießbar. 
Nutzen Sie den Hausverstand: schauen, riechen, füh-
len und schmecken! 

> Wenn ihnen das MHD trotzdem wichtig ist bzw. Sie 
die Lebensmittel nicht im Alltag verbrauchen können, 
schenken Sie diese bitte rechtzeitig vor dem Erreichen 
des MHD karikativen Einrichtungen. 

> Schreiben Sie mit einem Plakatschreiber bzw. Perma-
nentstift das Ablaufjahr groß und gut sichtbar auf die 
Verpackung (vereinfacht die Kontrolle). 

> Lagerung in Boxen erschwert Schädlings-befall und ist 
platzsparend. 

> In manchen Listen gibt es Kalorien- oder Nährstoffanga-
ben. Abwechslung schadet nie, aber es geht letztlich um ei-
nen Notvorrat, wo auch gewisse Einschränkungen in Kauf 
genommen werden können.

> Grundsätzlich überlebt der Mensch längere Zeit ohne 
Nahrung, nicht aber ohne ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr. Daher sollten Sie 2 Liter pro Person und Tag, 
für zumindest 3-5 Tage vorrätig halten. 

> Sollten Sie bei der Trinkwasserbevorratung  Platz-
probleme haben, dann halten Sie Behältnisse be-
reit (Kübel, faltbare Wasserkanister etc.), um bei 
Bedarf von einer Notversorgungsstelle Wasser ho-
len zu können.

> Bei der folgenden Liste gehen wir davon aus, dass 
Sie zumindest genügend Grundvorräte wie Öl, Salz, 
Zucker, Marmelade, Kaffee, Tee sowie Hygienearti-
kel wie Seife, Zahnpasta, Taschentücher, Toiletten-
papier, Monatshygiene, Desinfektionsmittel, ohnehin 
für zwei Wochen zu Hause vorrätig haben. 

> Sie werden außerdem meistens auch Grundnahrungs-
mittel wie Kartoffel, Zwiebel oder Obst daheim haben, 
welche natürlich auch selbstverständlich zu ihrem Ba-
sisvorrat zählen.

> Die notwendige Kalorien- bzw. Energiezufuhr kann 
auch mittels Energieriegel gedeckt werden. Das sät-
tigt zwar nicht so gut, macht die Bevorratung aber 
einfacher!

Alles was Sie nun mehr verfügbar 
haben als bisher, ist bereits ein Ge-
winn! Rechnen Sie jedoch trotzdem 
damit, dass Sie damit zwei Wochen 
auskommen müssen!

Vergessen Sie bitte nicht, eine einsatz-

fähige Kochstelle mit dazugehörigem 
Brennmaterial (Holzofen, Griller, Gas- 
oder Spirituskocher, Lagerfeuer, ….) 
zur Verfügung zu haben. 

Bedenken Sie auch, dass moderne 
Gefrierschränke in der Regel bis zu 

5 Stunden ohne Strom (je nach Um-
gebungstemperatur) bleiben kön-
nen, ohne dass etwas passiert. 

Quellen: Österr. Gesellschaft für Kri-
senvorsorge (www.gfkv.at); Herbert 
Saurugg (saurugg.net); 

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471
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Das einzigartige bauliche Barock-
ensemble auf dem Paurahügel ist 
seit fast 300 Jahren ein unverzicht-
bares und von Weitem sichtbares 
Wiedererkennungszeichen des Or-
tes Stadl-Paura. Viele Stadlinger 
identifizieren sich außerdem mit 
dem „Baudenkmal Dreifaltigkeits-
kirche“ weit über dessen religiösen 
Zweck hinaus.

Zur Unterstützung der Erhaltung 
des als „einzigartig in der westli-
chen Welt“ beschriebenen Bau-
werks wurde im Juli 2021 der Verein 
„ProPaura - Freunde und Förderer 
der Kulturgüter am Paurahügel“ 
gegründet. Unser Ziel ist es, einen 
Beitrag zur Erhaltung, Sicherung, 
Pflege und Bewahrung der Kultur-
güter auf dem Paurahügel zu leis-
ten, sodass dieses wunderschöne 
Ensemble auch die nächsten Jahr-
hunderte in vollem Glanz erstrahlen 
kann.

Durch erste Veranstaltungen und 
Mitgliederwerbung gelang es uns, 
bereits mehr als 50 Unterstützer zu 
finden und eine erste Beteiligung bei 
der Finanzierung neuer Fenster in 
der Pfarrküche wird möglich.

ProPaura - ein Verein stellt sich vor

ProPaura Team: Der Vorstand von ProPaura: Robert Huber (Schriftführer), 
Pia Stinglmair (Kassierin), Kai Georg Leibnitz (Obmann), Katharina Gibitz 
(Kassier-Stv.), David Reiter (Obmann-Stv.) (v.l.n.r.) Foto Erwin Huber
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Weitere Projekte, zunächst ins-
besondere die Restaurierung 
der Weltkugel des „Gott Vater“ 
Altars der Kirche, wollen wir mit 
Ihrer Hilfe unterstützen.

Nach dieser kurzen Vorstel-
lung freuen wir uns natürlich 
auch über Ihre Spende zur 
Erhaltung der Kulturgüter auf 
dem Paurahügel an AT93 
2031 7077 2513 0228 oder 
Ihren Vereinsbeitritt.

Studio Stadl-Paura
Ralf Neumitka

4651 Stadl-Paura, Miva-Gasse 3
Tel.: 07245/32573     email: ralf@neumitka.at

Willkommen im Weltladen Stadl-Paura!
 Montag bis Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr
                        Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
 15:00 bis 18:00 Uhr

Tel.: 07245/28636-10           https://chh.miva.at
Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch !

Sollten Sie Fragen oder Anregungen zum Verein Pro-
Paura und dessen Tätigkeit haben, steht Ihnen Obmann 
Kai-Georg Leibnitz, BSc. (0664-8694155) sehr gerne 
zur Verfügung!
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IG Kleindenkmäler
Nachdem bereits im vergangenen Jahr die Restaurierung 
der Franzosenkapelle abgeschlossen war, die Einweihung 
aber wegen Corona verschoben werden musste, konnte nun 
am Allerseelentag diesen Jahres diese Feierstunde nachge-
holt werden. Viele Freunde, Nachbarn und Unterstützer, 
darunter die Bürgermeister von Stadl-Paura und Lambach, 
waren gekommen, um gemeinsam mit Abt Maximilian Neu-
linger die Segnung der beiden Kapellen, der Franzosenka-
pelle und der ebenfalls restaurierten Marienkapelle, mitzu-
feiern. Umrahmt wurde die Feier von einem Bläserensemble 
des Musikvereines Stadl-Paura. 

Da das Stift Lambach Besitzer beider Kapellen ist, bedankte 
sich Abt Maximilian bei der Interessensgemeinschaft für die 
aufwändigen Sanierungsarbeiten. Die beiden Kapellen zäh-
len zu den ältesten Kapellen des Ortes. Im Archiv des Stiftes 
befindet sich eine colorierte Zeichnung von Lambach und 
Stadl-Paura aus dem Jahr 1730, in der bereits beide Kapel-
len eingezeichnet sind. Das Salzoberamt Gmunden beauf-
tragte 1688 den Maler und Zeichner Nikolaus Pernlohner 
eine Karte mit dem Verlauf der Traun vom Ursprung bis zur 
Mündung anzufertigen. Akribisch genau sind in dieser 23 m 
langen Tuschezeichnung auch Stadl und Lambach gezeich-
net. In dieser Karte von 1688 fehlen diese Kapellen noch. 
Sie dürften also zwischen 1690 und 1730 errichtet worden 
sein, zu einer Zeit also, in der die Lambacher Äbte Severein 
Blaß und Maximilian Pagl die wunderschönen Teich- und 
Erholungsanlagen des Stiftes in Stadl-Ufer anlegen ließen 
und vielleicht war es mit ein Grund hier auf halbem Weg 

zwischen Stift und diesen Anlagen die Kapellen zu errichten.
Der Name Franzosenkapelle entstand erst über 100 Jah-
re später. Im Rahmen des 1. Koalitionskrieges zwischen 
Österreich und Frankreich erlitt die österreichische Armee 
mehrere Niederlagen gegen die Truppen Napoleons. Nach 
einer erneuten Niederlage bei Hohenlinden (Bayern) traten 
die Österreicher die Flucht nach Oberösterreich an. Nach 
schweren Rückzugsgefechten kam es am 19. Dezember 
1800 in Stadl auf dem Feld unterhalb dieser Kapelle erneut 
zu einem heftigen und blutigen Gefecht zwischen den flie-
henden Österreichern und den nachstürmenden Franzosen. 
Bei diesem erbittert geführten Kampf verloren alleine die 
Österreicher 25 Offiziere und 1417 Mann. Ab dem darauf-
folgendem Jahr wurde jährlich am Allerseelentag bei die-
ser Kapelle ein Kranz niedergelegt und der vielen österrei-
chischen und französischen Soldaten gedacht, die hier im 
Kampf gefallen waren und allmählich bürgerte sich für diese 
Kapelle der Name „Franzosenkapelle“ ein.
Unser größtes Projekt im heurigen Jahr, das uns sicher auch 
noch im kommenden Jahr lange Zeit beschäftigen wird, ist 
die Sanierung des denkmalgeschützten Novizenhäuschens 
im Park des Klosters Nazareth. Bei einem Großeinsatz im 
Sommer wurde bereits der umgebende „Dschungel“ entfernt 
und das Haus vom umwuchernden Efeu befreit. Nach einer 
genauen Vermessung des Hauses konnte schließlich ein ent-
sprechender Holzauszug für die Sanierung der Außenwän-
de erstellt werden. In dankenswerter Weise unterstützte uns 
Michael Reinlein bei der Beschaffung des Lärchenholzes bei 
der Firma Löberbauer in Grünau und übernahm auch den 
Transport des Holzes im Ausmaß von 65 m² nach Stadl-Pau-
ra. Derzeit ist das Holz bei der Firma Reinlein gelagert. Herr 
Reinlein sagte uns auch zu, die Maschinen in seiner Firma für 
die Bearbeitung der Bretter und der Umrahmungen benützen 
zu dürfen. Dafür herzlichen Dank.
Im Innenraum des Novizenhauses wurde bereits der eigent-
lich sehr schöne und interessante aber stark abgenützte 
Parkettboden abgebaut und soll während der Wintermona-
te saniert und neu verklebt werden. Bei der Entfernung des 
Parkettbodens stellte sich heraus, dass auch der Unterboden 
völlig desolat war, sodass wir auch diesen entfernen muss-
ten und einen neuen verlegen werden müssen. Es kommt 
also im kommenden Jahr noch viel Arbeit auf uns zu.

Segnung Franzosenkapelle

Segnung Marienkapelle
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Der Parkettboden im 
Novizenhäuschen be-
darf einer umfangrei-
chen Sanierung.

Am Ende des Jahres 
möchten wir uns bei 
allen unseren vielen 
Freunden, Gönnern 

und bei der Marktgemeinde herzlich bedanken, die uns 
durch ihre finanziellen oder materiellen Spenden oder 

durch ihre Mithilfe bei unseren Arbeiten unterstütz-
ten. Wir sind nur eine kleine Gruppe und sind für jede 
Mithilfe bei der Sanierung unserer heimischen Kultur-
denkmäler dankbar. Falls Sie uns finanziell unterstützen 
wollen, bitten wir Sie höflich um eine Spende auf das 
Konto der IG Kleindenkmäler bei der Sparkasse Stadl-
Paura IBAN Nr. AT 33 2031 7077 0114 8640.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir 
allen Stadlingern und Stadlingerinnen besinnliche 
und friedvolle Stunden und für das kommende Jahr 
2022 alles Gute, Glück, Zufriedenheit und vor allem 
viel Gesundheit.

IG Kleindenkmäler

Parkettboden und 
Unterboden werden 
abgetragen.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Auf Grund der Corona-Situation konnte noch kein Ver-
anstaltungskalender erstellt werden. Es ist schwer vor-
hersehbar, welche Veranstaltungen stattfinden kön-
nen. Wir bitten Sie daher, sich auf der Homepage der 
Marktgemeinde Stadl-Paura bzw. bei den einzelnen 
Vereinen und Institutionen Informationen einzuholen.

Spendenkonten der
Österreichischen Kinder-
Krebs-Hilfe
BAWAG P.S.K. 
IBAN: AT34 6000 0000 0763 1111
BIC: BAWAATWW 
Erste Bank der Österreichischen Sparkasse
IBAN: AT361 2011 1300 0102 5567
BIC: GIBAATWW
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Jahresrückblick 2021
Auch uns Stockschützen hat die Pandemie das gesamte 
Jahr über gebremst. Einerseits wurden von den befreun-
deten Vereinen nur sehr wenige Turniere ausgeschrieben, 
andererseits waren auch wir verunsichert und haben heuer 
weder das Gauditurnier noch unsere Turnierwoche veran-
staltet. Daher wurden im Vergleich zu den vergangenen 
Jahren leider nur sehr wenige Turniere gespielt.

DUO-Cup:
Für den, vom Landesverband OÖ, erstmals ausgetragenen 
DUO Cup haben wir eine Mannschaft gestellt. Die ersten 
Runden wurden von Christian Hirtler und Franz Pumberger 
gewonnen, ehe uns in Runde 3 die starken Arnreiter keine 
Chance ließen. 
Des weiteren haben Pumberger/Hirtler bei den DUO Tur-
nieren des SK Bad-Wimsbach und Eisbär Marchtrenk mit 
guten Leistungen aufgezeigt.

Neue Turnierstöcke:
Für unsere Turniermannschaften wurde ein Satz neu-
er HLS Eisstöcke angeschafft. Die Feuertaufe wurde im 

Zuge der 6x6 Keh-
ren Trainingsmeis-
terschaft gegen 
unsere Freunde des 
SK Bad Wimsbach 
mit einem klaren 
Sieg gemeistert. Wir 
hoffen, dass es so 
weiter geht und wir 
mit den neuen Stö-
cken noch viele Sie-
ge feiern werden.

Internes Vereinsturnier:
Im September fand das interne Vereinsturnier statt, zu 
dem alle Vereinsmitglieder eingeladen waren. Dabei wur-
den unsere Turnierspieler und die Dienstagsschützen zu 
fünf Mannschaften zusammengelost. Am Ende konnte 
sich das Team Franz Pumberger, Max Wetschka, Peter 
Steinerberger und Georg Gruber durchsetzen und das Tur-
nier für sich entscheiden. Es war wieder eine lustige Runde, 
welche einen gemütlichen Ausklang bei Speis und Trank 
im Gasthaus Stadlwirt fand.

Turnunterricht mit den Schülern der TNMS Stadl-Paura
Seit September findet zwei Mal in der Woche der Turnun-
terricht mit den Schülern der 3. und 4. Klasse in unserer 
Stocksporthalle statt. Aus diesem Grund wurden, mit Un-
terstützung der Marktgemeinde, ei-
gens 8 Schülerstöcke angeschafft, 
welche speziell auf die Anforderung 
der Schüler abgestimmt sind. 
Turnlehrer Christian Edlbauer und 
die erfahrenen Stockschützen des 
ESV Stadl Paura bringen den Schü-
lern im ersten Schritt den grund-
sätzlichen Bewegungsablauf bei, 
welcher für eine erfolgreiche Ver-
suchsabgabe notwendig ist. Nach 
den ersten erfolgreichen Versuchen 
werden erste Wettkämpfe beim 
„Plattlschießen“ ausgetragen und die ehrgeizigen Kids 
ärgern sich über jeden Fehlversuch und freuen sich über 
jeden Treffer. 

Wir bedanken uns bei der TNMS und der Marktgemein-
de Stadl-Paura für diese einmalige Gelegenheit, wieder 
Nachwuchs in unseren schönen Sport einzubinden. Unse-
re Stockschützen haben Spaß an der Arbeit mit den Schü-
lern und wir sind überzeugt, dass sich in Zukunft einige 
Kids auch über den Turnunterricht hinaus für eine Schüler-
mannschaft begeistern lassen.

Stocksport ESV Stadl-Paura
Mail:  office@esv-stadlpaura.at / Facebook: www.facebook.com\esv4651
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Aktiv im Herbst
Der Musikverein startete aktiv in die Herbstsaison 2021 
mit den wöchentlichen Freitagsproben. Dabei wurde 
unter anderem das Programm für das ursprünglich ge-
plante Herbstkonzert erarbeitet.
Aber nicht nur zum gemeinsamen Musizieren konn-
te sich getroffen werden, auch Vereinsaktivitäten wie 
das jährliche Musiker-Wandern konnte wieder stattfin-
den. Der Große Höllkogel in Ebensee war heuer das 
Wander-Ziel der motivierten Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker.

Erfolgreicher Nachwuchs aus Stadl-Paura ausgezeichnet
Bei der diesjährigen Verleihung der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen durch den Oberösterreichischen Blas-
musikverband war der Musikverein Stadl-Paura mit 
einem starken Lebenszeichen unserer Vereinsjugend 
vertreten. Als die Bezirksleitung des Blasmusikver-
bands Wels am 7. Oktober nach Sipbachzell ins Gast-
haus Zirbenschlössel einlud, wurden gleich sechs jun-
ge Talente aus Stadl-Paura geehrt.
Alexander Pichler erhielt das Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze. Sarah Oberndorfer, Theresa Lux, 
Daniel & Carina Geiselprechtinger und Xaver Parzer 
wurde das Junior-Leistungsabzeichen verliehen. Zu 
ihren großartigen Leistungen gratulierten den Jung-
musikerinnen und -musikern Jugendref. Teresa Hoch-
rainer, Obm. Stephan Dohnalek und Bgm. Christian 
Popp recht herzlich.

Eine weitere Top-Leistung folgte nur wenige Tage 
nach der JMLA-Verleihung: Unser Musikerkollege Carl
Gebel bestand am 13. Oktober seine Abschlussprü-
fung „Audit of Art“ 
auf der Klarinette mit 
sehr gutem Erfolg. 
Der anspruchsvol-
le Auftritt umfasste 
unterschiedliche Mu-
sikstile, auswendig 
vorgetragene Stücke 
und verschiedene 
Darbietungsformen. 
Damit schloss Carl 
die Ausbildung bei 
seinem Lehrer Klaus 
Eder an der Landes-
musikschule Stadl-
Paura ab. Der Mu-
sikverein gratuliert 
recht herzlich zu die-
ser hervorragenden 
Leistung. 

Bei bester Fernsicht wurde Anfang Oktober von der Bergsta-
tion der Feuerkogel-Seilbahn zum Gr. Höllkogel gewandert.

V.l.n.r.: Alexander Pichler, Jugendref. Teresa Hochrai-
ner, Sarah Oberndorfer, Bgm. Christian Popp, Theresa 
Lux, Daniel Geiselprechtinger, Carina Geiselprechtin-
ger, Obm. Stephan Dohnalek, Xaver Parzer. Foto: Ger-
trude Paltinger (OÖBV Wels).

Mit sehr gutem Erfolg bestand Carl Gebel seine Ab-
schlussprüfung „Audit of Art“ auf der Klarinette.
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RENOVIERUNG
Sie wollen umbauen, renovieren oder modernisieren? 
Wir übernehmen für Sie die Planung und Durch-
führung von Wohnraum- und Badsanierungen sowie 
Bautrocknungen. Sie erhalten von uns eine Komplett-
lösung samt Abbruch-, Maler- und Bodenlegerarbei-
ten, Fliesenverlegung und Trockenbau.

SCHADENSANIERUNG
Egal ob Brand-, Sturm-, Wasser-, Einbruchschaden 
oder Schimmelsanierung, wir sind Ihr Sorgenpuffer 
und helfen schnell und zuverlässig.
Von der Koordination der Sanierungsarbeiten, bis 
hin zur Abwicklung mit Ihrer Versicherung über-
nehmen wir die komplette Durchführung für Sie.

Sie haben 
einen Schaden?

WIR 
SANIEREN 
IHN!

Schadensanierung PUFFER GmbH I Gmundner Straße 23/1 I 4651 Stadl-Paura | 07245 22532 I office@schadensanierung-puffer.at BR
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Wir beraten 
Sie gerne!

0664 45 60 262

 Allerheiligen
Auch heuer begleitete der Musikverein wieder die Pro-
zession zu Allerheiligen vom Kriegerdenkmal und dem 
Mahnmal zur Erinnerung an die Opfer des Holocaust 
zum Stadlinger Friedhof. Dort, und anschließend auch 
am Urnenfriedhof, wurde das Totengedenken musika-
lisch umrahmt. Der Kälte zum Trotz waren hunderte 
Menschen zum Friedhof gekommen, um ihren lieben 
Verstorbenen zu gedenken.

Terminvorschau: 
Herbstkonzert VERSCHOBEN
Frühjahr 2022, Volksheim Stadl-Paura
Aufgrund der akuten COVID-Situation musste das für 21. 
November geplante Herbstkonzert kurzfristig ins kommen-
de Frühjahr verschoben werden. Sobald ein neuer Termin 

möglich ist, wird der Verein umgehend informieren. Wir 
freuen uns schon jetzt, Sie dann bei einem bunten Konzert-
abend begrüßen zu dürfen. Informationen zu Veranstaltun-
gen sind auf der Homepage (www.mv-stadl-paura.at) und 
der Facebook-Seite des Musikvereins ersichtlich.

Der Musikverein Stadl-Paura wünscht allen Leserin-
nen und Lesern, gerade in diesen schwierigen Zeiten, 
viel Kraft und Gesundheit für das Jahr 2022. Wir alle 
freuen uns auf ein Wiedersehen und können es kaum 
erwarten, wieder für Sie zu spielen.

Gemeinsam mit der Stadlinger Bevölkerung gedachte 
der Musikverein zu Allerheiligen den Verstorbenen.
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Auch mit den Jüngsten werden die Feste des Jahreskrei-
ses aufgegriffen und auf kindgerechte Weise gefeiert. Bei 
den Vorbereitungen auf das Martinsfest werden verschie-
dene Bildungsbereiche abgedeckt. Die Kinder können 
bei der Erzählung der Legende und beim Betrachten der 
Bilderbücher ihre sprachlichen Fähigkeiten weiterent-
wickeln und neue Begriffe erlernen. Bei verschiedenen 
Gestaltungsarbeiten wird die Feinmotorik gefördert und 
die Kinder erleben sich als selbstwirksam, wenn sie im 

Nachhinein ihre Kunstwerke betrachten. Beim Nachspie-
len der Legende können sie prosoziale Verhaltensweisen 
wie das Teilen kennenlernen. Beim Singen der Laternen-
lieder rückt der musisch-kreative Bildungsbereich in den 
Fokus. Wenn wir mit den Laternen durch die Dunkelheit 
spazieren, erleben die Kinder Licht und Finsternis. Beim 
Teilen der Kipferl erfahren sie, wie schön es ist, anderen 
eine Freude zu machen.

Vorbereitungen auf das Martinsfest
Das Martinsfest bietet 
eine Vielzahl an Ler-
nerfahrungen für die 
unter Dreijährigen. 

Beeindruckend ist 
auch für uns Er-
wachsene jedes Jahr 
wieder, wie fasziniert 
die Kleinen vom 
Kerzenschein sind.
Am 11. November 
feierten wir ein be-
sinnliches Martins-
fest in den Krab-
belstubengruppen.

WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG
EINSCHREIBUNG KRABBELSTUBE Stadl-Paura
Falls Sie Ihr Kind für das Krabbelstubenjahr 
2022 / 2023 zum Krabbelstubenbesuch Am 
Bräuberg oder in der Bauordenstraße anmelden 
möchten, senden Sie uns bitte bis Ende Jänner 
2022 eine E-Mail an KS418112@pfarrcaritas-kita.at. 
Die Leiterin, Frau Schindlauer, wird Ihnen dann 
die Einschreibungsunterlagen zukommen lassen. 
Bitte nicht persönlich in die Krabbelstube kom-
men. Sie werden bis Ende Februar einen Termin 
erhalten, an dem Sie zum persönlichen Gespräch 
eingeladen werden.
WICHTIG -WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG 
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Was war los im Kindergarten
In den vergangenen Wochen haben wir bereits vieles erlebt. 
Im Oktober feierten wir unser alljährliches Erntedankfest.

Bei diesem Fest haben wir die-
ses Jahr jedoch nicht nur für 
die Ernte gedankt, sondern 
auch unserem langjährigen 
Mandatsvertreter, Herrn Leo-
pold Aigner. 
„Nun hast du Zeit dich 
auszuruh’n …“Mit dieser Stro-
phe von einem für ihn gedich-
teten Lied, verabschiedeten 
sich die Kinder und überreich-
ten ihm selbstgestaltete Ge-
schenke.

Auch auf diesem Wege möchten wir noch einmal ein rie-
sengroßes Danke an dich, lieber Poldi, aussprechen! 
Herr Aigner hat sein Amt nun an unseren neuen Man-
datsvertreter, Herrn Leopold Hufnagl, übergeben - Danke 
auch an ihn, dass er sich dazu bereit erklärt hat!

Wie bereits im letzten Jahr, haben wir das Martinsfest 
ohne Eltern im Kindergarten gefeiert. Gemeinsam wur-
den Lieder gesungen, die Geschichte vom Heiligen Mar-
tin nachgespielt und ein Laternenumzug im Garten ge-
macht. Besonders haben sich die Kinder wieder darauf 
gefreut, am Abend im Dunkeln mit ihrer Familie und der 
Laterne spazieren zu gehen und das Martinskipferl zu tei-

len, dass sie mitbekommen haben.

WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG
EINSCHREIBUNG Pfarrcaritaskindergarten 
Stadl- Paura
Falls Sie Ihr Kind für das Kindergartenjahr 
2022/2023 zum Kindergartenbesuch im Kinder-
garten Am Bräuberg oder in der Bauordenstra-
ße anmelden möchten, senden Sie uns bitte bis 
Ende Jänner 2022 eine E-Mail an KG418226@
pfarrcaritas-kita.at. Die Leiterin, Frau Wiesinger, 
wird Ihnen dann die Einschreibungsunterlagen 
zukommen lassen. Bitte nicht persönlich in den 
Kindergarten kommen. Sie werden bis Ende Fe-
bruar einen Termin erhalten, an dem Sie zum 
persönlichen Gespräch eingeladen werden.
WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG - WICHTIG

Bei der diesjährigen Cross-Country Bezirksmeisterschaft am 
Dienstag, 12. Oktober 2021, haben uns die besten Läuferin-
nen und Läufer unserer Schule würdig vertreten. Sie haben 
nicht nur Wind und Wetter getrotzt, sondern konnten noch 
dazu für unsere Schule beeindruckende Ergebnisse und Plat-
zierungen erreichen. Wir gratulieren allen Schülerinnen und 
Schülern zu ihren Topleistungen. Insbesondere freuen wir uns 
über unsere Bezirksmeisterinnen in ihren Altersgruppen Laura 
Fellner (1b) und Ella Dolezal (4a). Weiters konnten sich alle 
teilnehmenden Teams des RG Lambach für die Landesmeis-
terschaften der Regelschulen im Crosslauf qualifizieren.

Text: Mag. Christina Obermayr; Foto: Mag. Nikolaus 
Kronberger

Cross-Country Bezirksmeisterschaft: Tolle Platzie-
rungen für SchülerInnen des RG Lambach
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Volksschule Stadl-Paura
Frau Direktorin geht in Pension
Unsere langjährige Direktorin, Frau Edith Koch, ging mit 
1. Oktober nach 42 Jahren Tätigkeit als Pädagogin in den 
wohlverdienten Ruhestand. Davon war sie 18 Jahre als Leh-
rerin in der VS Stadl-Paura tätig und übernahm im Februar 
2014 schlussendlich die Leitung der Schule vom damaligen 
Schulleiter Michael Baur. Diese verantwortungsvolle Füh-
rungsposition hatte sie insgesamt 7 Jahre inne. Das Amt 
als Schulleiterin übte sie mit viel Freude, Kompetenz und 
großem Engagement aus. 
Besonderen Wert legte sie auf einen wertschätzenden Um-
gang auf Augenhöhe und die Entwicklung und Förderung 
sozialer Werte. Individualität und ein handlungsorientierter 

Unterricht waren ebenso 
wesentliche Inhalte ihrer 
Arbeit.
Ihre warmherzige Art 
und ihr kollegialer Füh-
rungsstil wurden nicht 
nur vom Kollegium, 
sondern auch von den 
Kindern sehr geschätzt. 
Besonders viel Zeit, 
durchdachte Ideen und 
eine große Portion Herz-
blut steckte sie auch in 

die Planung und Umsetzung des Schulumbaus, welcher 
aktuell in vollem Gange ist.
An Frau Kochs letztem Schultag ließen es sich die Kinder 
und die Kolleginnen und Kollegen nicht nehmen, ihr ei-
nen gebührenden Abschied zu bereiten. 197 Kinder und 
20 Lehrerinnen und Lehrer stellten sich im Spalier auf und 
klatschten Frau Direktorin aus der Schule hinaus. Die Ver-
abschiedung wurde mit einer Feier am Abend und vielen 
Geschenken und Blumen abgerundet.
Wir trennen uns nur ungern von unserer Frau Direktorin 
und wünschen ihr das Allerbeste im wohlverdienten Ru-
hestand!

2 erfolgreiche Abschlussprüfungen
Im Oktober 2021 absolvierten 2 Schüler der LMS die Ab-
schlussprüfung „Audit of Art“. Eine herzliche Gratulation er-
geht an
• Carl Gebel, Klarinette (Klasse Klaus Eder)
• Michael Haslinger, Trompete m.A. (Klasse Michael 

Kieleithner)

Die Abschlussprüfung erfolgt im Rahmen eines Konzertes mit 
Soloprogramm und Klavierbegleitung sowie Ensemblepro-
gramm. Die Leistungen werden von einer landesweiten Jury 
unter Leitung der Fachgruppenleiter beurteilt.

Aktuelles aus der Landesmusikschule
Vom Niveau her ist das dargebotene Programm durchaus mit 
einer Aufnahmeprüfung an ein Konservatorium oder an eine 
Hochschule vergleichbar.  Pro Jahr absolvieren ca. 150-180 
Musikschüler in OÖ diese Abschlussprüfung. Diese Prüfung 
ist auch gleichbedeutend mit der Ablegung des Goldenen 
Leistungsabzeichens des Blasmusikverbandes. Ein Danke er-
geht auch an die betreuenden Lehrpersonen sowie Korrepeti-
tor Wieland Nordmeyer für die intensive Vorbereitung.

Seit dem Schuljahr 2021/22 neu im Team 
Denise Fait, MA (Violine) – sie kommt aus Stadl-Paura 
und unterrichtet auch an den LMS in Gaspoltshofen und 
Wels. Sie hat in Linz 
sowohl klassische als 
auch Jazz-Violine stu-
diert.
Weiters hat sie noch 
ein Studium an der 
pädagogischen Hoch-
schule als Lehrerin für 
(Musik) Mittelschulen 
abgeschlossen.
Neben der Lehrtätig-
keit ist ihr die musika-
lische Mitwirkung in 
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verschiedenen Ensembles und die Organisation des „Eu-
ropean Jazz- and Poporchestras“ ein großes Anliegen. 
www.denisefait.at 

Weiters Magdalena Hallste, MA 
(Gesang und Singschule). Sie ist 
eine gebürtige Gallneukirchne-
rin und hat aufgrund der Pen-
sionierung von Barbara Malkus 
diese Stelle angetreten. Nach 
dem Studium der Gesangspä-
dagogik in Wien hat sie auch 
einen Lehrgang „Operette“ ab-
solviert. Derzeit macht sie noch 
ein Zusatzstudium in „Lied, 
Oratorium, Konzert. Weiters ist 
auch sie rege musikalisch tätig, 
zB. im Dez. 2021 im Schlossthe-
ater Schönbrunn in „Hänsel und Gretel“. Oder demnächst 
beim Orchester Stadl-Paura/Lambach.

Christian Radner, MA (Posaune & Tenorhorn) ist bereits seit 
einiger Zeit an der Zweigstelle Steinerkirchen im Einsatz. Auf-
grund der Pensionierung von Helmut Hörtenhuber ist er nun 

auch in der Hauptstelle in Stadl-
Paura tätig. Er hat Studien in Posau-
ne und Dirigieren in Linz absolviert 
und war Gewinner mehrerer Diri-
gentenwettbewerbe auf nationaler 
und internationaler Ebene. Neben 
der Lehrtätigkeit an einigen Musik-
schulen ist daher sein Schwerpunkt 
das Dirigat. Er war bereits vielfach 
als Gastdirigent tätig. Derzeit lei-
tet er das Symphonieorchester 
und das Blasorchester der Kepler 
Uni Linz. 

Mehr Infos zu den musikalischen Tätigkeiten der Kollegen/in-
nen finden Sie auch auf unserer Website www.lmsstadl.at im 
Bereich Lehrpersonen. 

Das geplante Konzert des Or-
chesters Stadl-Paura/Lambach 
am 14.11. im Refektorium Lam-
bach musste auf das Frühjahr 
2022 verschoben werden. 
Weitere Infos folgen. 

Das  OÖ. Landesmusikschulwerk 
Seit 1977 begleiten Musikschulleh-
rerinnen und Musikschullehrer an 
Musik interessierte Menschen in die 
klangvolle Welt des eigenen Musi-
zierens. Dabei erweist sich die Mu-
sikschule als zentraler Treffpunkt mit 
Strahlkraft für die jeweilige Region 
und legt den Grundstein für eine le-
benslange Beziehung zur Musik und 
einen offenen Zugang zu Musik und 
Kultur.

Breiten- und Spitzenförderung hat 
gleichwertige Bedeutung, was ei-
nerseits in den vielen Orchestern, 
Chören und Ensembles im Land 
und andererseits bei Jugendmusik-
wettbewerben und Aufnahmen in 
Musikuniversitäten hör- und sicht-

STATISTIK Schuljahr 2021/22 LMS Stadl-Paura

bar wird. Die Geschichte des Oö. 
Landesmusikschulwerkes ist eine Er-
folgsgeschichte, die untrennbar mit 
hohem Engagement und Fachkennt-
nis der Lehrpersonen verbunden ist.

In diesem Schuljahr werden im ge-
samten Schulverband insgesamt 
559 SchülerInnen von 32 Lehr-
kräften in 731 Haupt- und Neben-
fächern unterrichtet. Die Schüler/
innen kommen aus 37 Gemeinden. 

STATISTIK für die Hauptanstalt 
STADL-PAURA
102 Holzblasinstrumente:
Blockflöte 25, Querflöte 22, Oboe 5, 
Fagott 7, Klarinette 26, Saxophon 13
52 Blechblasinstrumente:
Horn 4,  Trompete 19, Tenorhorn 

13, Posaune 10, Tuba 6
46 Tasteninstrumente:
Klavier 39, Orgel 6, Akkordeon 1
34 Streichinstrumente:
Violine 20, Viola 2, Violoncello 2, 
Kontrabass 10
28 Zupfinstrumente:
Gitarre 23, E-Gitarre 1, E-Bass 4
31 Schlagwerk
5 Gesang 
9 EBO (Kapellmeister Ausbildung)
43 Tanz & Bewegung
33 Musikwerkstatt (ehemals Musik. 
Früherziehung)
128 Schüler/innen besuchen zusätz-
lich Ergänzungsfächer (Musikkunde, 
versch. Ensembles, Rhythmustrai-
ning...) 
Summe der Fächer: 521 S u m m e 
der Personen: 367
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Der Unterricht im SWP kann endlich 
wieder mit Exkursionen bereichert 

werden.

Nach einem fast „normalen“ Schul-
anfang sind wir jetzt in einer für alle 
Beteiligten neuen Situation. Der mi-
nisterielle Erlass sieht vor, dass Un-
terricht laut Stundenplan in Präsenz 
zu halten ist und LehrerInnen den 
Unterricht streamen können und 
SchülerInnen an diesen Stunden 
teilnehmen können.

Für beide Seiten besteht somit keine 
Verpflichtung!!! Lern- und Übungs-
material wird über unsere edupage 
Plattform immer digital zur Verfü-
gung gestellt.

Der von Manchen „gefürchtete“ Ein-
zug von 220 VolksschülerInnen und 
25 LehrerInnen hat sich als letztlich 
problemlos gezeigt. Regelmäßiger 
Austausch der Schulleiter lässt Pro-
blemchen im Keim ersticken.

TNMS Stadl-Paura

Opelka Viktoria und Förster Paul (3b 
und 3a) wurden zu den Schulspre-
chern im Schülerparlament gewählt. 
Prof. Eichinger Viktoria hat dieses 
demokratische Instrument wieder 
aufleben lassen.

Die 1. Klassen konnten auf Ken-
nenlerntage nach Spittal/P. fahren 

(3.-5.11.). Bei diversen gemeinsamen 
Aktivitäten lernten Kinder und Leh-

rer einander besser kennen.

Nachdem die Lizenzen für die di-
gitalen Endgeräte etwas auf sich 
warten ließen, haben wir noch 
vor dem Lockdown die Geräte an 
die 1. Klassen ausgeteilt.

Da die 2. Klassen in Quarantä-
ne waren, wird dies, sobald die 
Kinder wieder in der Schule sind, 
nachgeholt.
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Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unseren lieben
Verstorbenen!

Jaroslava Irene Lebherz im 82. Lebensjahr
Maria Földine Benes im 54. Lebensjahr
Josef Wiesinger im 74. Lebensjahr
Manuel Klanner im 33. Lebensjahr
Alois Topf im 76. Lebensjahr
Frieda Pfanzagl im 97. Lebensjahr
Rosalia Schwarzlmüller im 91. Lebensjahr
Elisabeth Meyer im 92. Lebensjahr
Anna Haselsteiner im 101. Lebensjahr
Josef Wilhelm Rütershoff im 83. Lebensjahr
Walter Steiner im 66. Lebensjahr

Sterbefälle

Matea Rukavina, Mirna Hammoudeh, Anastasija 
Miodanic, Julian Weber, Fynn Riedlbauer 

Geburten

Wir begrüßen unsere
 neuen Gemeindebürger!

Hochzeitsjubilare

Goldene Hochzeit (50 Jahre) feierten:  
Willibald und Roswitha Wolf  
 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre) feierten:  
Herbert und Ruth Hartenthaler 
Rudolf und Waltraud Hallwirth 
Bernd und Therese Steinmann  
 
Eiserne Hochzeit (65 Jahre) feierten:  
Herbert und Angela Schickmayr  

Wir gratulieren!

Altersjubilare
80. Geburtstag
Helga Duringer
Walter Duftschmied
Elfrieda Hufnagl

85. Geburtstag 
Erich Haschke
Herta Woutschuk
Alfred Schöberl
Anton Djukitsch
Berta Zehetner
Maria Nagiller
Stefanie Grüblinger
Stephanie Fuchshuber
Christina Kleemaier

90. Geburtstag  
Anton Schiemer
Otto Schöger
Emilia Popp

95. Geburtstag
Gertrud Ferstl

Dank
In lieber Erinnerung an 

Alois „Lui“ Topf
30.12.1945 - 11.10.2021

Wir danken allen, die mit uns Abschied nahmen, sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein ganz besonderer Dank an Frau Dr. Wimmer mit 
ihrem Team für die ärztliche Betreuung.

Vielen Dank auch für die sehr persönliche Gestal-
tung der Trauerfeierlichkeiten sowie die einfühlsa-
me Begleitung durch die Familie Grünzweig. 
Auch für die zahlreichen Geldspenden zuguns-
ten des Roten Kreuzes, Dienststelle Lambach, 
möchten wir uns an dieser Stelle recht herzlich 
bedanken. 

Die Trauerfamilie

Öffnungszeiten 

Mi & Fr von 9 – 14 Uhr
Do von 12 – 17 Uhr

Was gibt´s 
Produkte der Werkstätten des Diakoniewerks, 
Handwerkskunst aus der Region, Bücherinsel, 
Keramik, Gewürze, Schnäpse, Wein,  
regionale Schmankerl und vieles mehr.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Marktplatzl
Werkstätte Bad Wimsbach, Diakoniewerk Oberösterreich

Marktplatzl

www.diakoniewerk.at

Neu-Eröffnung 
ab 1. Oktober 2021 

Marktplatz 16, 4650 Lambach 
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Du bist auf der Suche nach einem abwechslungsreichen 
und spannenden Lehrberuf? Dann bist du bei uns richtig! 
Folgende Lehrberufe bieten wir an:

• Doppellehre Metalltechniker/in  
und Kunststoffformgeber/in

• Konstrukteur/in 
Werkzeugbautechnik

• Kunststoffformgeber/in
• Mechatroniker/in 

Fertigungstechnik
• Metalltechniker/in 

Maschinenbautechnik
• Metalltechniker/in 

Werkzeugbautechnik
• Metalltechniker/in 

Zerspanungstechnik

Jetzt Schnuppertermin vereinbaren oder gleich 
bewerben unter www.sterner-tools.com/lehre

Deine Lehre bei sterner
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Pferdezentrum - Vorschau 2022  
Der Veranstaltungskalender des Pferdezentrums 
Stadl-Paura wartet im kommenden Jahr 2022 nicht 
nur mit beliebten Turnierklassikern und prestige-
trächtigen Championaten sondern auch mit inter-
nationalen Events auf. Besonders erfreulich für alle 
Gäste und Zuseher: Es wurde heuer in die Zuschau-
erbereiche investiert, sodass der Besuch im Pferde-
zentrum zu einem noch größeren Erlebnis wird. 
 
„Auch wenn die Corona-Situation aktuell alles andere 
als positiv ist, sind wir hoffnungsfroh gestimmt, dass im 
kommenden Jahr die geplanten Veranstaltungen durch-
geführt werden können“, ist Geschäftsführer Johannes 
Mayrhofer zuversichtlich und führt fort: „Wir haben im 
nächsten Jahr wieder viel geplant und der Jahreskalender 
wartet mit mehr als 100 Veranstaltungen auf. Darunter 
sind nicht weniger als fünf internationale Events.“
Die Internationalisierung ist ein Schwerpunkt in der 
kommenden Saison und schafft zusätzliche High-
lights und Gäste aus bis zu 30 Nationen, die nach 
Stadl-Paura kommen werden. 
 
„Wir haben in den vergangen Jahren viel in die Infrastruk-
tur, Reitplätze und Zuschauerbereiche investiert, sodass 
das mit so viel Tradition behaftete Areal nun einen in-

ternationalen Standard aufweist und wir Reitgrößen wie 
beispielsweise die amtierende Weltmeisterin im Springen, 
Simone Blum, oder die frischgebackene Olympiasiegerin 
Jessica von Bredow-Werndl, willkommen heißen dürfen. 
Nicht weniger als fünf internationale Turniere in den 
Sparten Dressur, Springen, Fahren, Voltigieren und dem 
paralympischen Event sind im Veranstaltungskalender 
2022 notiert.“, verrät Mayrhofer.

Eine Aufwertung ist zweifelsfrei der neue, verglaste 
und beheizte Gastronomiebereich in der Karl-Bau-
er-Halle, der heuer eröffnet wurde und den Namen 
´Das Karl ś́  trägt.

Eine Vollauslastung des im Vorjahr von Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer eröffnete Veranstaltungszen-
trums war leider coronabedingt noch nicht möglich, 
aber die Resonanz aus den verschiedenen Bereichen 
ist erfreulich. Wir hoffen sehr, dass die bereits ge-
planten Hochzeiten im kommenden Jahr durchge-
führt werden können, diese wurden ja leider corona-
bedingt verschoben.
Bei Interesse können Sie sich gerne auf der Home-
page www.pferde-stadlpaura.at informieren, oder di-
rekt das Team des Pferdezentrums kontaktieren:
- kundenservice@pferde-stadlpaura.at
- +43 50 6902 3110

 
Die Tore des Pferdezentrums sollen auch abseits der 
Pferdesport- und Pferdezuchtveranstaltungen für Be-
sucher und das pferdesportbegeisterte Publikum ge-
öffnet sein, daher sind jeden Freitag um 14:00 Uhr 
Führungen geplant. Bitte um kurze Voranmeldung an 
Sonja.Bauer@PFERDE-STADLPAURA.AT

KALENDER 2022

15.-16.01.2022 VS Kurs mit Obstlt. Ferdinand 
Croy und Ernst Scheiblhofer

21.-23.01.2022 VS Kadertraining
 04.02.2022 ARGE Haflinger Hengstkörung
05.-06.02.2022 AWÖ Hengsttage
11.-13.02.2022 CSN-B* Springturnier 
18.-20.02.2022 CDN-A* CDN-B Dressurturnier
25.-27.02.2022 CSN-B* Springturnier
 05.-06.03.2022 Kadertraining Voltigieren 
11.-13.03.2022 Isländer Hallentrieb Trophy
18.-20.03.2022 CSN-B* Springturnier 
25.-27.03.2022 Kadertraining Vielseitigkeit
 03.04.2022 Heiße Eisen 
09.-10.04.2022 Tage der Kavallerie
09.-10.04.2022 Ostermarkt
09.-10.04.2022 CMGN-C Mounted Games Turnier
12.-17.04.2022 CDI4* Int. Dressurturnier - CDI4*, 

CDIYH, CDIY, CDIJ, CDICh-A, 
CDIP, CDIU25

15.-17.04.2022 CDN-A* Dressurturnier
22.-24.04.2022 CSI2* Internationales Springturnier - 

CSI2*, CSI1*, CSIYH1*, CSIU25-A
29.04.2022 OÖ Stutbuchaufnahme Noriker
30.04.-01.05.2022 CCN-A Vielseitigkeitsturnier
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DER BAUER HAT’s – noch mehr Direktvermarkter der 
Region auf einen Blick
Dass die erste Auflage der Broschüre „DER BAUER 
HAT’S“ so schnell vergriffen war, zeigt deutlich, dass 
viele von uns wieder wissen wollen, wo, wie und von 
wem unsere Lebensmittel produziert werden. Das 
LEADER-Projekt „DER BAUER HAT’S“ hat seit letztem 
Jahr die Mehrzahl der Direktvermarkter*innen unserer 
Region vereint und so einen gemeinsamen Außen-
auftritt ermöglicht, um den Konsument*innen den 
Einkauf beim Bauern zu erleichtern und schmackhaft 
zu machen. Die neue Auflage fasst nun schon 90 Ein-
kaufsmöglichkeiten in der Region Wels ab Hof und auf 
Märkten zusammen.
Auf der Webplattform www.derbauerhats.at können Inte-
ressierte gezielt nach einzelnen Produkten oder Angebo-
ten suchen. Neu ist die Plattform www.diebäuerinhats.at, 
wo vor allem auch die Leistungen der Bäuerinnen sichtbar 
werden.

Sinnvoll schenken. Weihnachten steht vor der Türe! 
Statt sich den Kopf zu zerbrechen, zu wem wel-
ches Geschenk passen könnte, heuer lieber „Ge-
schmackvolles“ schenken. Schon gewusst, dass viele 
Direktvermarkter*innen ihre Produkte auch festlich 
verpackt anbieten? Einfach bei der Bäuerin oder beim 

Bauern des Vertrauens nachfragen. 
Aus dem LEADER-Projekt „Der Bauer hat’s“ ist auf Ini-
tiative von Trixi Haagen auch „Der Bauer bringt’s“ ent-
standen. Ab einem Warenwert von 25,- Euro kann man 
bäuerliche Geschenkkisterl voller regionaler Köstlichkei-
ten erwerben. Die Geschenkkisterl werden in Wels von 
der Lebenshilfe hergestellt. Mehr unter 0676 637 938 
00 und auf www.derbauerbringts.at. 

Die druckfrische Broschüre ist im Gemeindeamt oder im 
LEADER-Büro in Thalheim erhältlich.

Neues aus der Pfarrbücherei
Wir haben wieder einige neue und interessante Bücher in unserer Bücherei:

Kinderbücher

Auf Grund der aktuellen Corona-
Lage ist es uns leider nicht mög-
lich, neue Termine für unsere Kin-
derveranstaltungen bekannt zu 
geben.

Wir hoffen jedoch, ab Jänner 
2022 wieder Mitmachtheater und 
Kamishibai Vorstellungen veran-
stalten zu können.

Die Termine werden dann zeit-
gerecht mit Plakaten in diversen 
Schaukästen veröffentlicht.

Wir freuen uns über zahlreichen 
Besuch in der Pfarrbücherei.

Öffnungszeiten:
Sonntag 09:15 – 11:15 Uhr
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr

Helga Plach und das Büchereiteam
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MIVA sagt DANKE

Das MIVA-Team dankt allen Stad-
lingerinnen und Stadlingern die 
im heurigen Jahr für Projekte der 
MIVA gespendet haben! Vor allem 
in der derzeitig für alle herausfor-
dernden Zeit, ist dies bei weitem 
keine Selbstverständlichkeit. Wir 
wissen die Unterstützung sehr zu 
schätzen!

Weltladen Stadl-Paura: Last-Minu-
te Weihnachtsgschenke & Glücks-
bringer fürs neue Jahr
Sie sind noch auf der Suche nach 
einem Weihnachtsgeschenk für 
Ihre Liebsten? Dann besuchen Sie 
unseren Weltladen. Sie finden faire 
Erzeugnisse für jeden Geschmack: 
von kulinarischen Köstlichkeiten 
bis hin zu handwerklichen Einzel-
stücken. Auch besondere Glücks-
bringer aus fairem Handel stehen 
für Sie bereit. Das Weltladenteam 
freut sich auf Ihren Besuch! Hin-
weis: von 3. bis 7. Jänner macht 
der Weltladen Urlaub!

Verschenken Sie einen MIVA-Her-
zenswunsch
Der Zugang zur Mobilität ist, an-
ders als bei uns in Österreich, in 
vielen Ländern Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas noch immer ein 
großes Problem. Zwei einzige Pe-
dale können in diesen Regionen 
aber die Welt verändern und leisten 
Großartiges. Ein Fahrrad kann im 
Notfall ein Menschenleben retten, 
es ermöglicht den Zugang zu Bil-
dung und schenkt den Menschen 
neue Hoffnung und Lebensmut. 
Aber auch ein wendiges Maultier 
sichert beispielsweise einer Familie 

in Haiti die Lebensgrundlage, um die Ernte auf den Markt zu transportieren. 
Ein Dreirad hingegen schenkt körperlich beeinträchtigten Menschen wieder 
neue Hoffnung und Lebensmut in ihrem beschwerlichen Leben.

MIVA-Fahrzeuge sind Transportmittel der Menschlichkeit und der Fro-
hen Botschaft, Vehikel der Solidarität
Ein MIVA-Fahrrad kostet rund 100 Euro. Ein MIVA-Dreirad oder Maultier 
rund 350 bis 400 Euro. Aber wie wertvoll sind die Transportmittel, wenn 
sie Bildung ermöglichen, Menschenleben retten und Hoffnung schenken?

Überraschen Sie Ihre Liebsten oder machen Sie sich selbst eine Freude
Mit einem MIVA-Herzenswunsch können Sie sich selbst, oder ihren Liebsten, 
eine ganz besondere Freude bereiten. Jetzt ganz einfach per Mausklick in 
Form einer personalisierten Geschenkurkunde. Sie können dabei aus ver-
schiedenen Vorlagen auswählen, personalisieren und im Anschluss ausdru-
cken und weiterverschenken oder, da mit der aktuellen Corona-Pandemie 
noch immer Distanz zueinander geboten ist, kontaktlos per E-Mail versenden. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen die Geschenkurkunde auch ausgedruckt mit 
der Post zu. Dazu bitten wir Sie um kurze Kontaktaufnahme per E-Mail an 
m.niedermair-auer@miva.at oder telefonisch unter +43 7245 / 28945-45.

Nähere Infos auf: www.miva.at/herzenswunsch

Das Team des ChristophorusHauses wünscht allen Stadlingerinnen und 
Stadlingern ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein glückliches & zufriedenes Jahr 2022!

„Wo Menschen zusammenstehen, wachsen die Chancen für alle“
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Mühlen von Gmunden bis Stadl. Teil 1
v. Konsulent Hans Hager               

Wenn man die Wasserbauten ge-
nau betrachten will, muss man 
bis ins 13. Jahrhundert zurückbli-
cken. Damals war die Traun von 
Gmunden abwärts noch nicht 
schiffbar, was wohl am besten 
durch das urkundliche Zeug-
nis erwiesen wird, dass noch im 
Jahre 1289 das Salz von dort zu 
Lande nach Stadl geschafft und 
erst von da aus mit Schiffen wei-
terbefördert wurde.

Das wesentliche Hindernis für 
die Schifffahrt war damals der 
Traunfall, oberhalb von Stadl. 
Dafür aber, dass die Traun von 
Gmunden aus sicher schon in 
der ersten Hälfte des 14. Jahr-
hunderts schiffbar gewesen sein 
muss, spricht die Tatsache, dass 
bereits im Jahre 1353 zu Gmun-
den eine Schifferinnung bestand, 
die wohl zwecklos gewesen wäre, 
wenn man die Traun nicht schon 
damals hätte von hier aus be-
fahren können. Auch das 15. 
Jahrhundert liefert uns für die 
bereits bestehende Schiffbarkeit 
der Traun in dem Umstand ein 
Beweisstück, indem Herzog Alb-
recht der V. von Österreich schon 
in einer vor dem Jahre 1416 er-
lassenen Urkunde betont hat, 
dass er denselben Fall „jetzt und 
neuerlich gemacht habe“. Außer-

dem ist in einer anderen Urkun-
de, die derselbe Herrscher 1439 
erließ, von „Kirchleut Zillen“ 
(Wallfahrtsschiffen) die Rede, die 
durch den Fall geführt wurden.

Weiters bestand um diese Zeit am 
Traunfall eine dem hl. Nikolaus, 
dem Schutzpatron der Schiffer, 
geweihte Kapelle, zu der die Salz-
fertiger 1493 eine Wochenmesse 
stifteten. Darin sollte der Pfarrer 
von Roitham „um glückseelige 
Ausfahrt der Salzneufahrten durch 
den Fall“ gebeten und dafür ein 
Entgelt erhalten haben.
Außer am Traunfall mussten auf 
der Strecke von Gmunden nach 
Stadl auf der „inneren Traun“ zur 
Ermöglichung der Tal- und Berg-
fahrt noch viele andere Verbesse-
rungen des Flussbettes vorgenom-
men werden, die zum Teil in dem 
starken Gefälle und den gefahr-
drohenden Felsbildungen, teils im 

Vorhandensein zahlreicher Müh-
len, eigentlich aber in der Not-
wendigkeit begründet waren, die 
Schifffahrt auf der Traun von den 
Schwankungen des Wasserstandes 

im Traunsee mög-
lichst unabhängig 
zu machen. Auf 
diese Weise kam 
im Laufe der Zeit 
eine stattliche 
Reihe von Wehr-
anlagen, Schleu-
sen und Ufer-
schutzbauten zu 
Stande, die dem 
Fluss nicht nur in 
vorzüglicher Wei-
se dem Verkehr 
dienstbar mach-
ten, sondern auch 
die Fahrt verbes-
serte.

Die Erhaltung der 
W a s s e r b a u t e n 
wiederholte sich 
an verschiedenen 
Stellen durch je-
des Jahr, da der 
u n g e b ä n d i g t e 
Fluss mit elemen-
tarer Gewalt Wer-
ke der Menschheit 
häufig genug mit 

sich fortriss.

So berichtet beispielsweise eine 
Aufzeichnung aus dem Jahre 1573 
„dass in den unrichtigen und ge-
fährlichen Furten der Traun immer-
zu gebaut wird und man doch damit 
an kein Ende kommen kann.“

In den vergangenen Jahrhunder-
ten waren zwischen Gmunden 
und Stadl bis zu 15 Getreidemüh-
len, teilweise mit Sägewerken, in 
Betrieb. Manche davon wurden 
schon im 14. Jahrhundert urkund-
lich erwähnt, dürften aber noch 
viel älter gewesen sein. Zu diesen 
Mühlen gehörten auch Stauweh-
ren und Durchfahrten. 

Kapelle am Traunfall
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Leo Kegele 
schrieb über den 
Traunfall im Jahre 
1898 Folgendes: 
„Schon ziemlich 
weit oberhalb des 
Traunfalles veren-
gen und umdüs-
tern bräunliche 
Konglomoratfel-
sen den grünlich 
schimmernden, 
klaren Fluss, der 
nun anfängt in 
heftige Bewe-
gung zu geraten, 
um sich mehr 
und mehr gegen 
das rechte Ufer 
hinzudrängen. Ein 
fernes Rauschen 
kündigt uns die Nähe des groß-
artigen Naturschauspiels an. Wir 
betreten das Ufer, während die 
Holzflöße und Salzschiffe ihren 
Weg durch den am rechten Ufer 
angelegten Traunfallkanal fortset-
zen. Von der Brücke aus sieht man, 

wie der Boden unter 
der dahinwogenden 
smaragdgrünen Mas-
se plötzlich abbricht, 
wie die an dem Felsriff 
zerschellende Flut zu 
weißem Schaum ge-
schlagen wird und wie 
die zerstäubten Wogen 
ringsum der Luft ihren 
erquickenden Hauch 
mitteilen. Die Fichten 
sieht man im Donner 
des Kataraktes förmlich 
erzittern und fast fürch-
tet man, das Felsenbett 
sei zu schwach, dem 
mit solcher Gewalt nie-

derstürzenden Element Stand zu 
halten.“
Das ehemalige Mühlengebäude 
und das Fallmeisterhaus bestehen 
haute noch. 
Die Traunfallmühle war von den 
Schiffleuten sehr gefürchtet, weil 

das Betriebswasser der Mühle di-
rekt in die Floßgasse mündete und 
die Schiffe dadurch an die linke 
Schleusenwand gedrückt wurden. 
Als Mühle und Sägewerk war der 
Betrieb bis ins 20. Jahrhundert ak-
tiv. Auf der Betoneinhausung der 
ehemaligen Floßgasse kann man 
bis heute bis an das Kraftwerk hin-
untergehen. 
Die Kurzmühle lag unmittelbar am 
Seeausfluss (Traunsee) und war im 
Besitz der Herrschaft Mühlwang. 
Die Kößl- oder Spitalmühle wur-
de bereits im Jahre 1354 erwähnt 
und kam in den Besitz des Klosters 
Traunkirchen.

Ursprünglich war auch die 
Gogl- oder Astecker-Müh-
le im Besitz des Klosters 
Traunkirchen, wurde aber 
im Jahre 1895 von der Fa-
milie Astecker um 25.000 
Gulden angekauft. 

Oberhalb der Astecker-
Mühle bestand auch ein 
großes Sägewerk, welches 
bis in die 1960-er Jahre be-
trieben wurde. 

Die Floßgasse war mit 
einem Ständerbau über-
spannt, der auch einen 
ziehbaren Wehrdeckel 
trug. Dieser Ständer-
bau war von der linken 
Uferseite aus über einen 

hölzernen Wehrsteg erreichbar. 
Vom Einlauf in die Floßgasse lie-
fen nach links und nach rechts 
im spitzen Winkel langgezogene 
Streichwehre an die Ufer.

Fortsetzung folgt
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Traunfall

Gogl- oder Astecker Wehrl
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Stand: Oktober 2021. Verbrauch: 4,2–5,9 l/100 km; CO2-Emission: 111–135 g/km. Die angegebenen 
Werte beziehen sich jeweils auf die Serienausstattung und sind als Richtwerte zu verstehen. *Aktionspreis 
inkl. USt & NoVa bei Finanzierung. Neuwagenangebot gültig bei Kaufvertrag bis 31.10.2021, sowie 
Zulassung bis 8 Monate ab Kaufvertragsdatum. Nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. 
Kaufpreis beinhaltet einen modellabhängigen Bonus der Citroën Österreich GmbH; €1.000,– 
Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich) und €500,– Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko- und 
Insassenunfallversicherung, über die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Keine 
Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt.. Mindestvertragsdauer 36 Monate. Angebot der 
PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Preisänderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Weitere Details bei Ihrem Citroën-Händler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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DIE GESCHÄFTSLEITUNG UND DIE MITARBEITER DER  
RAIFFEISENBANK EDT-LAMBACH  

WÜNSCHEN IHNEN BESINNLICHE FEIERTAGE 
UND WIR FREUEN UNS AUF EINE WEITERE GUTE 

ZUSAMMENARBEIT IM JAHR 2022! 
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